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llw . ii . Montag , den i 6. März 1827.'

Wöchentliche Lstfriesische

AozetLeiluni Nachrichten.
A V e r k L s s e m e tt k s.

1. Die von Zeit zu Zeit von dev Hochpreißlichen Kriege - "- und D - maknm - Cam¬

mer erlassene , und vom Intelligenz - Comtoir zu wiederholtenmalen ln Erinnerung gebrach¬

te , das Intelligenz - Wesen betreffende Verordnungen , scheine » zum Theil ganz in Vergeh

senheit zu gerathcn , oder von einem großen Theil des Publicums gefliesserirlich außer Acht

gelassen werden zu wollen . . . .
Das Intelligenz - Comtoir siehst sich dahcro genöthkget , folgende - von neuem m

Erinnerung zu bringen.
i ) Müssen sämmtliche zu inserirende Stucke spätestens des Donnerstags Mittags

beym Intelligenz - Comtoir eingeliefert seyn , wenn solche nicht bis zur künftige«
Woche liegen bleiben sollen ; weshalb auch mit dem hiesigen wollöblichen Postamt
schon langst die Einrichtung getroffen , daß alle nach obgemeldter Zeit noch einge¬
hende Briefe , bis zum folgenden Donnerstag auf der Post zurückgelegt werden.

Wird ' mitunter von den später eingehenden Sachen ein einzelnes Stück ausge¬
nommen , so geschieht dies , um den übrigbleibenden Raum zu benutzen ; keines-

weges aber kann hieraus nur einigermaßen ein Recht , daß die Aufnahme auch in
andern Füllen geschehen müsse , gefolgert werden.

s ) Alle Stücke müssen in einem deutlichen und correcten Styl abgefaßt , insonderheit
aber Namen und Zahlen deutlich geschrieben seyn ; widrigenfalls selbige werden zu¬
rückgelegt werden.

Z) Wenn Eltern oder Vormünder in die traurige Nothwendigkekt gesetzt werden , das
Publicum zu warnen , ihren - verschwendenscher Lebens - Art ergebenen Kindern o<dcr
Pflegbefohlnen , nichts zu creditiren , noch sonst sich mit selbigen in Handlungs-
vder andere Geschäfte einzulassen ; so müssen dergleichen Stücke , entweder vo»
Gerichtswegen oder vom Prediger des Orts dahin attestiret werden;

daß der Inhalt , dem Willen des Einsenders gemäß sey.
. 4 ) Ganz außer Verbindung stehende Sachen , als : Verkäufe , Verheurunge « , Notisi-

eationen rc . , müssen nicht untereinander auf einen Bogen geschrieben werden , weil
diese unter besondere Rubriken und Nummern gehören ; sondern es sind solche ent¬
weder auf besondere Blätter , oder doch wenigstens so zu schreiben , daß sie bey dem
Intelligenz - Comtoir von einander geschnitten und gehörig geordnet werden können;
widrigenfalls es sich jeder selbst beyzumessen hat , wenn Stücke unter fremde Rubri¬
ken gerathcn . Uebrigens versteht es sich von selbst , daß von jedem Posten die In,
sertrons - Gebühren besonders bezahlt werden müssen.

L)



Z) Die JnsertiorlssGeLühren für i bis 12 geschriebene Zeilen , jede zu 28 bis zo BuL

staben , betragen 6 stbr. für einmalige , 12 stbr. für zweymalige und iZ stör, st

dreimalige Insertion , und wenn ein Stück ans mehreren Zeilen besteht, st

die Gebühren verhältnißmäßig . Und da die Erfahrung lehret , daß ungeachtet

dieses äußerst geringenSatzes sich dennoch sehr viele Personen ein eigenes Geschäft!
daraus mache», 60 , 70 und mehrere Buchstaben in eine Zeile zu zwingen , mter

Meinung , daß sie auch so mit 6 stbr. für 12 Zeilen frey kommen; st werden M

diese pro ßuturo'bei Einsendung der Jnserrions- Gebühren merken:

„daß jede Zeile , welche über Zo Buchstaben enthält, doppelt, uvdwM

„selbige über 60 enthält, dreyfach und st verhältnißmäßig immer W

„austaxirt werden wird,"
indem daö Intelligenz - Comtoir sich nicht daraufeinlassen kann , die Buchstaben ei¬

nes ganzen Stücks zu zählen , und st die Taxe ausz-umitteln.

6) Müssen die Gebühren , die ein jeder doch st leicht behalten kann, den zu insmreM

Stücken jedesmalen beygefügt werden , indem dem Intelligenz - Comtoir nicht W

muthen ist , daß es bey der Weitläuftigkcit des Geschäfts, auch noch überreßm

deInsertions - Gebühren , Buch fuhren und Vorschuß leisten soll.

7) Sämmtliche nicht vorschriftsmäßig eingerichtete, imgleichen solche Stücke , weis

zu wenig oder gar keine Znstrtionö- Gebühren bcygelegt sind , werdeu für
's künfti¬

ge beym Intelligenz- Eomtoir bis zur Zurückforderung , ohne daß derAbdmckk

sorgt wird , zurückgelegt; indem man nicht verlangen kann , daß man jedes einzel¬

ne Stück mit schriftlicher Wiederholung dessen , was so oft bekannt gemacht M-

den , remittiren soll.
Aurich, den 26. Februar 1827.

Ostfriesisches Intelligenz - Comtoir. G e y e x.

2. Es werden hiedurch diejenigen , welche sich um die pro 1827 ausgcsttztkNl-B

schaftlichenPrämien für die besten vorzufährenden Zucht - Stuten bewerben wollen , ach-

sordert , sichDienstags den 24. März mit ihren Pferden des Vormittags um 9 UhrZf

dem Piqueurhofe hiestlbst einzusinden; wobey indeß bemerkt wird , daß nur solche SM

welche gehörig gualisiciret und von Erbfehlern frey sind , der Unterzeichnete » ConivW

vorgeführetwerdeu dürfen.
Aurich , den 4. März 1807.

Die zur Verbesserung der einländischen Pferdezucht niedergesetzte Commission.

LLrariHnes
7» Die Geschwister Antje Harms , verehllchte

Willem Grovthvff, und Lammctt Harms Ammers
p» Weener , erhielten genremschaftlich ans der elterli¬
chen Nachkassenschaft vier Grasen Landes , die Vekft«
Genannt , im Norden an Jann Hesse , im Süden an
Amvs Grveneveld und im Westen an Schüttershör-
rc« beschwettet , und ein sogenanntes Tweed - Gras
ans Nr KrM» , im Norden an Amos Groenmi-

Lkedir - kum.
und im Wessen an Hamke Hesse bksesMttel,

' kvi-lk
vol . i . Band I . Hypotheken- Buchs Fleckens

M

«er regisirirek; welche zufolge Privat -VeMMA
Z. Jnny und LZ . Juky I8os dem LamwettM
kammers für 3500 ff. holl, von der Antje M
«nd deren Ehemannzumalleinige » EWthmi M

trsgen worden sind. ^ .
Auf Ansuchen des WnmettHamikB»

M



L« Z

MIUMWUliU,
blcibmdeki mit ihren Ansprüchen an das Grundstück
präcludirct , und ihnen damit ein ewiges Stillschtvei-
gcn , sowohl gegen den Lammert Harms Lammcrs, als

werde» mm alle und je!", welche am vbenbmannte
^mniMien, oder auf das oer Antje Harms zu zahlen¬
de Abfindungs - Quantum zu 35« - fl. holl , rrgend ei¬
nen Real - Anspruch zu haben vermeynen , hiermit öf-
femlich vorgeladcn , entweder persönlich oder durch dre
hichlbst «»gestellten Justiz - Cvmmissark'n , Höc-ng,
Kiechhoff und Börner , am Frcytage de» io. April
1807 Vorini-ttags H Uhr anhcro zu erscheinen , ihre
Ansprüche an die bezeichnekcn Grund,iücke, oder a«
das der Antje Harms zu zahlende Abfindungs - Quan¬
tum , gebührend anzumelden und deren Nichtigkeit
nachjuweiftn , unter der Warnung , daß die Außcm
bleibenden m

' ^ -
präcludirct,
gen , sowohl ^ . .
such gegen die Gläubiger, unter welche . .
dungs - Quantum verthcilet werden möchte , auser-
legt werden solle . . Jedoch müssen den ins Feld ge¬
rückten Militair - und ihnen gleich zu achtenden Per¬
sonen ihre Gerechtsame überall Vorbehalten werden.

Sign . Leer im Amtgmchte, den 13 . December
1826. Oidcnhsve.

2. Ucber des hiesigen Lakenhandlers Jürjen
Tjarks de Vrics sammtliche , aus dem vorhandenen
Waaren - Lager , als Mobilien und Buchforderungen
bestehende Vermögen , ist wegen Unzulänglichkeit der
Masse per Decrewm6 . 6 . II . November ». c.
der Conenrs erkannt uud dem zufolge der offene Arrest
bereits erlaffen worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten
Militair- und denen gleich geachteten Personen werden
demnach alle und jede , weiche an gedachte Masse For¬
derungen und Achrüche haben möchten , hicniit öf¬
fentlich vorgeladen, solche Forderungen re . in drin auf
den Y . April künftigen Jahres w.,gesetzten Termin
Morgens um y Uhr entweder persönlich oder durch
zulässige Bevollmächtigte , wozu ihnen die hiesige Ju¬
stiz - Commiffani Lokh und Uven in Vorschlag gebracht
werden , gehörig anzugeben und rechtserforderlich zu
doeumcntircn , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibmde mit allen ihren Ansprüchen
an gedachte Masse werden präcludirct , und ihnen
deshalb gegen die übrige Gläubiger ein ewiges Still-

, schweigen werde auferleget werden.
81LN - dlorllis io Lluri » , SM so. DecemberI8o6»

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
- » ^ Essy dem Stadtgerichte zu Emden sind sä

Predigers Metgcr Wittwe , qe-
Edictalcs Wider alle und jede,welche auf das , durch Provocantin von dem Brannt¬

weinbrenner Marten I , Schm und dessen Ehefrau

Engrllma Leusder privat !«« anerkauste Haus an der
Krahncnstraße , in Comp. 17. Nro. 33 , aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben ver«
meynen , LllM termi» von drey Monaten Lc re-
pi-olluctior -. i-! xrsecluüvo auf den ! 8 . April nächst-
künftig , Vormittags um 10 zu Nachhause , unter
der Warnung erkannt : baß jeder Ausbleibcirde mit
feinen Ansprüchen an bas aufgebotene Haus 2. , . prä«
cludiret , und ihm sowohl gegen die Provokanten , als
gegen die sich etwa meidende Gläubiger , ein ewiges
Stlüschweigen auferlegt werden soll.

Mkrigens wird den«, ms Feld gerückten Milk-
kair - Personen , ihr etwaiges Recht an besagtes Haus
hiermit ausdrücklich Vorbehalten.

Emden aus dem Nachhause, de« 12- Januar
1827.

4. Vermöge gerichtliche « ContrackSäs 7.^Ja¬
nuar 1807 , hat der Warfömamr Harm Edzards zu
Langstraße, von dem Hausmann Gerd Behrens zu
Oevelgünne , ü zu - es letzter» Körherey zu Rcpshslt
gehörige Acker , im Westen an des Eds Müllers
Haus, im Süden an des Eberhard Harms Kamp,
im Norden am Felde und dem Wege nach der Müh¬
le und im Osten an des Gerd Behrens eigenem Lan¬
de belegen , in Erbpacht erhalten , und wegen dieses
Grundstücks eäictslss nachgcsucht . Es werden da¬
her alle , welche aus irgend einem Grunde dingliche
Ansprüche an den vcrerbpachtctcn ü Ackern zu ha¬
ben vermeinen, hiemit abgclMn , diese ihre Ansprü¬
che innerhalb S Wochen , und spätestens in termino
convotstionis den 16 . März anzugeben und zu be¬
scheinigeg , unter der Verwarnung, daß bieAußengr-
bliebcnen mit ihren etwaigen Ansprüchen prAcludirt
und zum ewige « Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Friedeburg im Amtgerichte , den 20 . Jan . 1807.
Schncderman.

5 . Es hat der Jusiizrath Elias Wolf zu Leer
sein Erbpachtsgut Lcersrth cum »noexis — welches
er unterm Listen December 1804 öffentlich aus des
Willem Behrens Appelkamp Cvneurs - Maffe aner¬
kauft , der weylaud W. D . Appelkamp aber lm»t
Csntract vom gten Oktober 180z von hvchpreißlicher
Krieges- und Doinainrn-Cammer in Erbpacht genom¬
men hat — am - 3stm July i 8oü privatim an de»
Kaufmann Evert van Ingen zu Langackerschanz nebst
einigen im Kauf - Contracte speeisicirten Mobilien und
Mvventien für 5520 Gulden holl . Courant verkaufst,
und Käufer auf ein gerichtliches Aufgebot unbekannter
Real - Prätendenten angetragen . Diesem gemäß wer¬
den mit Vorbehalt der Rechte der ms Feld gerückte«

oder



«der Ihnen Kelch geachteten Mikitair - Personen alle Diese «erstarb im Jahre 179? , und vererbte ihn,
Unbekannte Real - Prätendenten des obbeschriebcncn Ankheil auf ihr einziges Kind , die Elisabeth MiU

Grundstücks com termioo von 9 Wochen et pras- Jin Jahre 1804 besprach der Evert Sickndj
eluüvo auf den rs . April 1807 zur Angabe ihrer Alts für feine 4 minderjährige Kinder , Nnmj
Real - Ansprüche aufgefordett , unter der Warnung, Geriet Dircks, Voolke Aiscna Mareka, EG
daß im Ausbleibungsfall sic damit an das Grundstück Sassen und Fraucke , das von dem Gerd Evcrts AU

- räcludiret und ihnen deshalb rin ewiges Stiilschwei- verkaufte Stücklandes mit Nähcrkauf . JndH«

gen auferlegt werden soll. trat auch des Hinrich Gcrdes Grensemaun Lochw,
Leer , im Amtgerichte , den sr . Januar 1807. Mettje , damals Verlobte des Webers Johann D

Lldenhvve . gcns zu Osteel , aus dem älteren Vertrage MW
6. Dey dem Amtgerichte zu Aurich haben die ihrem Vater und dem Evert Sicbends Alts , mit ej-

Ehelente Eive Frerichs und Elisabeth Dircks zu ncm Retrakt - Ansprüche auf , und nur mit Mn

Osteel ein Aufgebot nachgesucht wegen halt derselben Gerechtsame wurde des Evert SichW

Vier Grasen Woldlandes am Wolde , Wege Alts gedachten 4 Kindern das Land gerichtlich
unter Osteel , ins Osten an ein Dsmainen- diciret.
Stück zu 4 Grasen , Edelstein genannt , ins ' Wie aber der Evert Siebends Alts über».

Westen an des Foickert Gerckcn 4 Grasen , mit oore. das Kaufgeld in den vorgeschriebcncn landrch

welchen letzteren sie vormals ein Stück ausze- mäßigen Terminen nicht erstattete , auch daraufm

macht haben sollen , beschwettet . dem Retrakt ausdrücklich abstmirkc : so wurde » D

ks haftet darauf eine beheerdische Heuer nebst sonsti« 4 Kinder des Näherrcchts für verlustig erkläret.

-en Prästandis zur Domainen - Rentey . Die Mettje Hinrichs Grensemann ließ sich dw

Nach dem Register derselben sind jene 4 Grasen nächst wegen ihres Retrakt - Anjpruchs absinden , und

die Hälfte gewisser von Dirck Jhmcls auf den Aus- blieben also die Provokanten im eigenthümlichenN-

micner Tekenburg zu Norden gekommenen 8 Grasen, sitze der 4 Grasen.
welcher letztere solche Hälfte dein weyland Gerd Es werden nun hicmit , vorbehältlich der Rch

Harms Grensemaun übertragen haben soll , der seit fe der ins Feld gerückten Militair - und der , ihm

»ono 17Z7 die Nentey - Abgaben davon entrichtet gleich geachteten Personen , Me und Jede , lrchi

hat. «ns dieses Stück Landes » oder auf ein Kaufgeld itz

Die Tekenburgsche Erben verwegerten indessen selben , ferner auf die Abfindungs - Summe der Mid

ihre Einwilligung in die Berechtigung rümli pott
'sk- je Hinrichs Grensemaun , refpeet . ein EigcnthuiO

Los!« auf den wcyland Gerd Harms Grensemann ; den Ertrag der Nutzung schmälerndes DieiOarW'

selbige wurde aber , auf einen deshalb wider sie ge- Ncunions - Bcnäherungs - Pfand- oder sonstigesM

führten , im Junio 1826 entschiedenen Prozeß , per Recht , besonders aber wider die vollständige BerW

Secretum , ä . 6 . Norden im Stadtgerichte, den gling des titoli pvü
'elLoois im Hypotheken- Tch

so. August 1306 , richterlich ergänzt. bis auf die Extrahenten , etwas zu erinnern hcks

Bcy der Lrbtheiiung des weyland Gerd Harms mö gten , öffentlich vorgeladcn , Westens am M

Grensemann Nachlasses erhielt der Soh« Hinrich April d . I . , persönlich, oder durch die hiesige Jm

Grrdes Grensemann in der Schwee , OsteelerKirch - Commissärien , Weber, Mcnckr re. » ihre AnsM

spiels , die q Grasen zum privativen Eigenthmn . Hieselbst anzumelden» unter der Warnung , daßM

Derselbe verkaufte sie im Jahre 1784 an den Evert Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die 4 GW

Siebends Alts zu Osteel , welcher sie io sovo 1792 präcludirt , und ihm sowohl gegen die ProvreaM

dem Hausmann Eibe Schwitters auf dem Süder- bis aus welche demnächst der Besitztitel vollständig m

Neirkande, Amts Norden , in Sezkauf verlieh » und Hypotheken - Buche zu bcrichkigcn ist , als Mnöil

jo »soo 1791 zum Eigenthum übertrug . sich etwa meldende, zur Hebung kommende M«

DrS Evert Siebends Alts Sohn , Ger- Eserts ger » ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden M

Alts , am alten Deiche , Norder Amts , wohnhaft , Sign. Aurich im Amtgerichte den24 . Jan»

bcnähertt sie aber io snno 1796 wider den Eibe 1807. TcltiG , ^
Schwitters, und verkaufte sie daraus an den Ewe 7. Nachdem über die Warfsiätke , Mim« m

Frerichs , dessen Ehefrau Elisabeth Dircks, und der Ehefrau des Hicke Janssen zu Mcstcrbuhr, Ich' ^
letzteren Mutter , Antje Habben » des weyland Berend Janssen inEsenszugehörigundderen«

Wurfsmanns Dirck Lanumn 1» Osteel Wittwe. gelber zu ü- i Gulden 2 Schaaf , wegen »er M



»srairf einMagenen Gläubiger, auf Antrag des Glan-
8 Zocke Schwitters , der Aguidattons - Prozeß er-
N worden ; so werden alle und. iede , mitte an ge.
dachte Warfflätle und de .en Kausgclder aus e'.n .mEi-
« n bums - Rechte , Verpfändung , Servrtuc oder an-
mkdAA « und Forderung zu
habenvermeynen, hiermit echotslitsr porgelavrn,
lolche innerhalb 6 Wochen und längstens in termwo
peremwriü den 4. April , entweder perjMich oder
durch einen zuläßigen Bevollmächtigtenanzugeben und
ui iustifieiren , »ntcr der Verwarnung : ^ ^ ^

daß die Ausblcibende ,nit ihren etwaigen Real - An¬
sprüchen an vvrgedachte Warfstätte und deren Kauf-
tzMr prscludirct, und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen fvwvl gegen den Ankäufer als die
fch meldende und zur Perception kommende Gläu¬
biger aufcrlcget werden solle.

Esens im Amtgcrichtt , den 5. Februar 1807.
Bölling.

8. Nachdem über das Vermögen des Krä¬
mers Hinrich Julius zu Leerhave , bestehend aus ei¬
nem Hause und einigen wenigen Mobilien, per 6e-
cretam ä « 17 . Februar liuz . LUN . der generale
Concurs cröfnet worden ; so werden alle unbekannte,
aus dem Jnventario nicht constircnde Gläubiger auf-
gefordert, ihre Forderungen an den Cridarius inner¬
halb ü Wochen , und spätestens la tsrMkoccivnc-
tntioais den IZ . April anzugeben und zu bescheini¬
gen , unter der Warnung , daß die Aüsscnblcibendcn
xrärludirrt , und gegen die zur Hebung gelangenden
Credhorm zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer
den sollen.

Hiernächst wird allen denjenigen , welche von
dem Gemeinschuldner etwas an Gelde , Sachen , Ef¬
fecten oder Briefschaften unter sich haben , angedeutet,
demselben nicht das mindeste davon zu verabfolgen,
vielmehr dem Gerichte davon Anzeige zu thun , und
die Gelder ober Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in bas gerichtliche Deposi¬tum abjuliefern, unter der Verwarnung, daß wenn
dennoch dem Gemeinschuldner etwas bezahlt oder ver¬
abfolget würde , d cses für nicht geschehen geachtet,und zum Besten der Masse anderweit beygetriebcn.
wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachendieselben verschweigen oder zuröckhalten sollte, er noch
außerdem alles seines daran habenden Unterpfands -«nd anderen Rechts verlustig erkläret werden soll.

Fnedeburg >m Amtgerichte , Len 17. Kbr. 1307.
- c . . Echnedernian.9. DerWarfsmann Harm Meiners kaufteam -0. Octoker praer. von dem Gerhard Ju¬

so; S
lins Müller zu Clsoster , dessen zri Klein - Jcums öeke«
gene , im Westen am Hecrwege, und sonst an allen
Seiten an einem gewissen Sttreklandes , die Wulscrcy
genannt » beschwctttte Haussiädte für Z»5 Nthlr.
Gold . Dieses Immobile steht im HvMhcqmlbu he'
auf den Namen eines gewissen Hinrich Deybcn rata«
stritt und soll von diesem an des Verkäufers Gerhard
Julius Müller Großvater , Wiikc Eden , verkauft,
und von des letztem Erben den Friedrich Ernst Mül¬
ler in der Erbtheüung zugleich mit Mehrern andern'
Immobilien übertragen scyn.

Von dem Contract zwischen den Hinrich Dcpbcn
und Wilke Eden ist gar kein Docnmmt vorhanden,
und der Erbthcilnngs-Contract zwischen den Friedrich'
Ernst Müller und dessen Geschwistern , welche sämmt«
lieh bereits verstorben , ohne Erben hinterlassen j«
haben , unförmlich errichtet.

Der Harm Meiners hat daher , zur Berichti¬
gung titllli poü'egüonis und zugleich zur Sicherheit
wieder alle Real - Prätendenten Edictaks nach-Msucht,
welche auch dato erkannt worden. Es werde «' dein«
nach alle diejenigen , welche aus irgend einem Grunde
dingliche Ansprüche an dem aufgebotcnen Jmmobili
zu haben vermeinen , oder wider die Berichtigung des
tituli poLsrüom' s von den Hinrich Beyben bis auf
den Harm Meiners etwas zu erinnern haben könnten,
hiemik abgeladen, ihre Ansprüche innerhalb 9 Wcchen
und spätestens IN termino cormvtsUsiils den 27.
April d . a . bcym hiesigen Amtgcrichtt anzugeben«
unter der Verwarnung: daß die Außenbl

'eibcnden mit
ihren etwaigen Real-Ansprüchen psäcludirct und nach
rechtskräftig gewordenen PräclusionsLesttnz titulus
poüssüom8 für den Provocantcrr iin Hypotheken«
buche berichtiget werden solle.

Fricdckürg im Amtgcrichtt , den 9 . Fcbr. 1807.
Schncderman.

10 . Vom Stadtgericht zu Aurich werden auf
Ansuchen des Schnstcrmeisters Anton Jürgens all«
und jede , welche auf das durch Provvcantcn , von
dem Kaufmann Julius Diederich Martens, vermö¬
ge gerichtlichen geschlossenen Kauf-Contracts vom zten
November i8or privatim angckauftt Viertel -Haus
cvm avvexis an der Nordersrraße hieftlbst, aus ir¬
gend einem Grunde ein Eigcnthmns- Pfand - Dicnst-
barkeits - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht
zu haben vermeynen , hiedurch edictalittv .cztiret und
abgeladen , gedachte ihre Ansprüche und Forderungen
innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem auf den
4ttn May nächstkünftig angesetzten percmtorischm
Termine , des Morgens Uhr auf dem Nachhause
hieselbst , entweder in Person , oder durch zulässige

Man-



ros

Mavdakaricn, wozu die hiesigen Justiz - Conmuffarien,
Srürenburg , Dctmcrs und Mencke zu adhibiren,
anzumelden und gehörig vachzuweisen , unter der Ver¬
warnung:

daß die Busbleibenden mit ihren etwaigen Real«
Ansprüchen aus das Hans cum snnexls prä-
cludirek , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen anseriegt werden solle.

Sign . Aurich in Lurir , den 14. Februar rgoy.
Bürgermeister und Rath,

rr . Die Hausleute Heere Ulfferts Hinrichs zu
Neermohr und Hinrich Hinrichs zu Oldcrsumcrgast,
erhielten aus den Verlassenschaften ihrer rveyiand
Aeltern Hinrich Heeren und Melke Carstens , in der
Erbsonderung mit ihren Gebrüderen Carsjen Hinrichs
und Lammert Hinrichs Tergast , unter andern folgende
Jmmobilia:

I . einen halben Heerd zu Tergast , welcher in sich
begreift:

eine Behausung und Scheune mit annexem
Garten - Grund , granzend Ost an Aielt
Folkerts Cruü Grund , West an der Erbe»
Warfhause cum sosexis und zum Thcil
am Mreate - Gang , Süd an Syvert Claas-
sen L Consorten Gründen und Norden an
dem Heerwege re.

S . An Weide - Bau - und Meed-
ländern:

». 7 Diemathen , Rorichumer - Venne ge¬
nannt,

b. 6Lto , Nuvenne genannt,
0. 7 — am Jppenwarver - Weg»
6 . z — beym Kreutzweg,
e . 4Z — am Jppenwarveriveg,
L. s — in der Wester - Meede,
x . 1 — daselbst,
d . 7 — die Wolde,
! . sZ — in den Wolden,
k . Z — am Stcmweg,
1. 3 — beym Flachsmcer,
m . 4 — der Kolk,

8 ». zs Diemathen.
O. zwey Weiden auf den Tergaster Meedlanden-

- v . An Garstland:
a. 4 Ruthen Nordseits der Gaste , gränzend

Ost an Heere Aielts Erben und West
an Eilerd Gerds Leckern , Süd an
dem Garst - Wege , und Nord gegen
Aielt Jausten Land,

b. - Rüchen Nordseits, grenzend Ost an

Onkje P . Beckmann und Ach «
Eilerd Emmen Archer , Süd an dm
Garstweg, und Nord gegen Aieltnck
sen Land,

0. 8 Ruthen SüLseiks , glänzend Hsi «
QnartiermeistersDum, West a>M
Fvlkcits Crull Lecker , CK- D
Nord an dem Wege,

ä . z Ruthen Südseits , granzend Lji«
Jurjm Arends , West an MMj
Erbes Lecker , Süd und IM«
dem Weg,

« . 3 RuthenSüdscits, grunzend Ost gich
'»

rich Jausten Bruns Erben , W
an Aielt Janffea Lecker, Südes
Nord ani Weg,

k. LZ Ruthen auf dern Heidfelde , MnM
Ost an Aielt Jausten , WM
Süd an Hinrich Janstcn Bruns K-
ben Lecker und Nord an dem Atz

E . 8 Ruthen, körte Acht genannt, ch
Md Ost an QusrtimnHm Do
L Consorten, West an Hinrich Ai-
sen Bruns Erben , Süd au M
Iaussen und Nord an A. F. S«i
Lecker,

d . rs Ruthen ., gräuzend Ost an I «;
Arends 6c Consortm Lecker , Mj
am Wege, Süd au der Eckn Wi¬
deren 4 Rulhcn , und Nord a» M
me Erumrninga Lecker,

1. 4 Rmhen hinter den hohen Bergen , gv
zend Ost an dem Weg , Ms!
Süd an Aielt Janstcn , «OM
an des Quamermeisrers Dm
ckcr,

Ls . zzZ Ruthen.
4 Lecker ans den sogenannten Greezen,«

zend Ost am Zug - SclM , M«
Wege , SÜd an Jur -en ArMw
Nord an Harm Reims ErbcnM

4 älto daselbst, granzend Osram Zug-
West am Weg , Süd an des M

Regierungs - Direetoris DÜM
Nord an Jurjen Arends AM

§ 8 « 8
L . Gerechtigkeiten in derKirche , als:

i ) der dritte Lheil der Mm>
No . 4» , und r)



s) der dritte TM der Fraueabank,

«. EineReihe Begräbnißstellenauf dem Ter¬
gaster -Kirchhofe.

8 . Me» Ruthen Garstland aus den kleinen Ber-^
gm , gräMdOst an Hinrich Janffen Bruns
Erben Mer , West am Weg , Sud an Et-
lerd Gerds Mer , und Nord an ir Ruthen
zum Heerde gehörig. ^ ^ .

LI. Eine Weide auf den Tergaster - Meetianden,
welche der Erblasser Hinrich Heeren, von dem
Syhlrichter Heere Mfferts Harms zu Older¬
sum , privatim angekauft hat.

IV. Eine Weide auf besagten Mcctlanden , durch
Desunctum Hinrich Heeren , laut privativen
Vertrags äe 6^ 027. Juny 1767, von Gerd
Hinrichs Wittive Grertje Eilerös adguiriret,

V. Zwey Weiden daselbst , welche die Erblassere
von den Eheleuten Marten Janssen und
Swaantje Harms , laut privativen Vertrags
vom 27. Januar 1769, angekauft haben.

Die vorspecificirten Jiiimvbilia finden sich dem Hy¬
pothekenbuche thcils nicht vollständig , und theils gar
nicht eingetragen , daher dann die Besitze« zum Be¬
huf vollständiger Eintragung und Berichtigung der
Pvffessions - Tituln, auch zugleich zur Erhaltung einer
PMusisn gegen unbekannte Real - Prätendenten , eia
gerichtliches Aufgebot extrahim haben , welches ck»-
to erkannt worden.

Mit ausdrücklichem Vorbehalt der Rechte der
ins Feld gerückten Militair - und allen dencnselben
gleich zu achtenden Personen, werden demnach alle
diejenigen , welche auf jene Jmmobilia und deren Zu-
behörungen , aus irgend einem Grunde , ein Erb - Ei-
gcnthums - Benäherungs - Wiedervereinigungs - Un¬
terpfands - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbe-
mcrkbares Dienstbarkeits - oder svnsijges dingliches
Recht , wie auch wider die beziehe vollständige Ein¬
tragung und Berichtigung der Possessions - Tituln Re-
de und Einwendungen z« haben vermeynen mögten»
hienut edictaliter abgeladen, solche innerhalb dreyen
Monaten , und längstens am

Donnerstag den rz. May dieses Jahres, Vsr-
mittags io Uhr,

öurch zulässige Mandatarien
« 7d'. "MW .. b.WmM,

daß die Anssenbleibenden mit Men ihren etwani-
A" Real - Ansprüchen auf die Jinmvbilia pröciudirt und zum ewigen Stillschweigen vmr-

theilet , sodann , nachdenr fsthanes Erkennknlß
die Rechtskraft beschrittcn haben wird , die Jm-
wobilia vollständig eingetragen , und deren Be¬
sitzes - Tituln berichtiget werden sollen.

Gegeben Oldersum ia Micro , den 7 . Fcbr. 1807.
Möller.

12 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , mit
Vorbehalt der Rechte der , ins Feld gerückten Mili¬
tair - und der , ihnen gleich geachteten Personen , Alle
und Jede , die an des Schusters und Landgebräu-
chers Willem Janssen Hajen auf dem Lübberts - Fehn
Vermögens - Masse , bestehend

i ) aus einem daselbst belegcnen Hause und Gar¬
ten , 5 Aeckern , 7 Äcckcrn , 2 Aeckern und
noch einem Stücke Baulandes, zusammen
pl . min . 4D Tonne Nocken Einsaat groß;
» Diematben55 Ruthen Weide - Landes, in
zwepen S - ücken; Anthcile an dem sogenann¬
ten Hast - Moraste; 2 Sitzen in den alten
hohen Stühlen der Weener Kirche , und
sß Gräbern auf dem dortigen Kirchhofe»
zusammen angeschlagen auf 500 st . in Golde,
wofür jedoch , im Fall der Vereinzelung » ei¬
ne höhere Summe erwartet wird;

s) aus einem Colonatc zu Ludwigsdorff» beyIh¬
low , noch ohne Haus » groß 5 Diemathen
S80 Ruthen , angeschlagen aus 200 fi. m
Courant;

z) aus Mobilien , Moventien rc. » angeschlagen
auf 656 fi. 7 sch . iz w. Courant;

worüber , aus den Antrag des Gemcinschuldners, um
Ertheilung des beueüci! celkovis bonorum ck»-
to der concurkus creäitorum erkannt worden , ei¬
nige Forderungen und Ansprüche haben mögten » hie-
mit öffentlich vorgeladen , spätestens am r6 . May
d. I - , persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Com-
miffarien , Stürenburg , Detmers rc. , ihre Ansprü¬
che auf dem Bmtgerichte hieseibst anzumelden, sich
auch über die » vom Cridario nachgesnchte Wvhithat
der Cession zu erklären , unter der Warnung , daß
die Ausbieibende mit allen ihren Ansprüchen an ge¬
dachte Masse werden präcludirt , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschwei¬
gen werde auferlcgt , auch von ihnen die Bewilligung
des devekcü ceftlonis bonorum werde angenom¬
men werden.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von dem
Gemeinschuldner etwas an Gelbe » Sachen , Effecte«
oder Briefschaften unter sich haben , aufgcfordert , sol¬
ches ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts»
demhiesigen Bmtgerichte getreulich ghzuliesern » unter

der



der Warnung , daßrkne sonstigeAblieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Äurich im Amtgerichte , den n » Fe¬
bruar 1807. Lelting.

IZ . Vom Amtgerichte jl! Aurich werden mit

Vorbehalt der Liechte der ins Feld gerückten Mili-
tair - und der ihnen gleich geachteten Personen , Mr
und Jede , die auf das unzulängliche Vermögen des

Schiffers Hlnrich Harms Scheedcmann , Sohnes deS

Harm Hinrichs Flacmscher , auf dem Neuen - Fehn,
lnsteheud angeblich blos in den aus dem isteunndrten
Schiffer - Compacte auf dem Großen - Fehn , sodann
aus dem Compacte des Bockzetcler- Fehns, Statt
izcx> fl . , lcoa fl . und st - holl . Versicherungs-
Gelder eines in England consiscirtcn Schiffs , Jüf-
ftouw Anna genannt , zu erwartenden geringeren Ent¬
schädigungs - Summen, worüber bcy der Unzulänglich¬
keit solcher Masse zum Abtrage der Schuldes , auf
Antrag des Cridanr , per ckeeretnm vom 30 . Ja¬
nuar » . c . der Cvncursus Ereditsrum eröfnct wor¬
den, einige Forderungen und Ansprüche haben niög-
kn , hremit öffentlich vorgrladen , spätestens am 26.
May d. I - , persönlich , oder durch die hiesige Jn-
sti-z - Commissarien, Stürcnburg , Webrr re. , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichte hiestlbsi anzumeiden, sich

. « ich über das , dem Gemejnschüldner etwa zu erthei-
lendebeueäaiuM cestlonls bonorum zu erklären,
unter der Warnung , baß die Ausbleibcuden mit allen
ihren Ansprüchen an gedachte Masse werden praelu-
dirt , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger
ein ewiges Stillschweigen werde auferlcat , auch von
ihn n die Bewilligung der Wohlthat der Ccssion wer¬
de angenommen werden.

Zugleich wird allen denjenigen, weiche von dem
Gememschuidncr etwas an Seide , Sachen , Effecten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzniicsern , unter
der Warnung, daß eine sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den ir . Fe¬
bruar 1807. Telting.

14» Die wryland Eheleute Ranno Börcherks
und Gcpke Hitjers besaßen unter andern folgende Im¬
mobilien, als:

i ) Ein Haus nebst Garte» an der langen Straße
zu Jemgum , schwellend : Ost an Peter Smit

und Anton Taapkcn , Süd an des Geheim»,
Commerzien - Raths Groeneveld Lands »
an Mcnsse Wyben Wittwe und Nord « z,
lange Straße, mit 2 Männer - und a Fr« ,
Sitzßellm in der Kirche und 7 TvdiengM,,
auf ccm Kirchhofe zu Jemgum;

s) Drc» Grasen Landes , als die Hälfst K-,
ü Grasen , Amcleuborg genannt » unter I«
gum , schwettend : Ost an den Hecrweg, Ltz
an den Amelenborgsier Todteiuoeg , M »,
Detchrichter Lemme DreeAnann und Nm «,
des Bürgermeisters Suur Land;

3) Einen Äcker Gartengrund auf der MW
Wirde belegen , und

4) Sieben Grasen Landes unter Jemgum , W
hend aus 4 Grasen Binnenland und r GO
Außerdeichsland , schwettend im Ganzen ; Lf
an das Jcmgumer Daadland , Süd «n W
sogenannte alte Bauland und an WruW
Ostervcld , West an der Jemgurmr Aim"
8 Grasen und Nord an Deichrichter TcaiLi
Drcesmann und der jüngsten Pasivrey 1 Gnz

welche dieselben durch einen im Jahre rM Mfch
den Erben der wcyianö Eheleute Borrius Huja »!
Slixte Jacobs schriftlich pcrfectirten, indessen in l«
bekannten Jcmgumer Brande angeblich vcriM ze
gangen scyn sollenden Erbverglciche in Elgenihmur
halten haben sollen ; so wie denn auch nothdürM
scheimaet worden , daß vorbcnannke JmnisWa
v elen Jahren in dem Besitze der Vvrainrn dcrrq
land Eheleute Nannv Börcherks und Gcpke HW
waren ; da aber selbige bisher nicht im HMhA
buche eingetragen gewesen sind : so habmdnjcM
Besitzer derselben , die Geschwister RWe WrchG
vcrehiichte Jan Gccrds Vienna , und kcrKasf»
Menno Börcherks , sowot Behufs rollstänlWK
richtigung des Bcsitztitcis , als auch zur GMi
wider alle unbekannte Real - Prätendenten auf dich

- lassung eines öffentlichen Aufgebots angetragca , El¬
ches auch Dato erkannt worden.

Das Amts - Gericht Emden ladet daher WÄ
Jede , welche an vorbenannten JmmMun äuM
Eigcnthums- Pfand - Benähcrungs - DiciH-O
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Mr eia >G
ges Real - Recht zu haben veriueinen , MWM!
vollständige Berichtigung tituli poLsRovü MM
im Hypothekcnbuche etwas einzuwenden haben «
ten , hierdurch öffentlich vor , ihre etwaige Ach»
innerhalb 12 Wochen und längstensm termwo "'

proäuctiorrls prssciuüvo aus Montag den W

Juny ». e. Vormittags 10 Uhrhmsclbst



S2y
Laren : widrigenfalls sie damit präcludirct und gegen
Sie jel;iacn Beßrer zum ewigen Stillschweigen verwie¬
sen werden sollen , hicrnächst auch mit vollständiger
Berichtigung des BMkittls im Hypothckcnhuche ver¬
fahren werden wird. ^Sianatnm Emden im Amts - Gerichte , den 6te»

März 1807 Detmers
rz . uebcr den aus jweyen hier rn der Stadt

beleger.cnHäusern nebst dazu gehörigen Gärten , aus
Mobilien , ausstehendcn Forderungen re. bestehenden
Nachlaß des weyland hiesigen Bürgers und DMa-
tcurs Jacob Jacobs , ist auf Ansuchen dessen Erben
per vvlU hcuÜA'N her cvl)fchüftftcyt
Liquidations - Prozeß erkannt und eröfnck worden. Es
werden demnach alle diejenigen » welche auf diesen
Nachlaß einige Ansprüche und Forderungen zu haben
vermeyncn , hiedurch öffentlich aufgefvrdert und ver-
abladet , innerhaib 3 Monaten und längstens in dem
auf den 17 . Juny s . c . angesctzten biq » idakions -Ter-
min , Morgens y Uhr entweder persönlich, oder durch
zulässige Bevollmächtigte , vor dem hiesigen Stadtge¬
richte zu erscheinen , um ihre Ansprüche und Forde¬
rungen gehörig anzugeben und zu bescheinigen, unter
der Warnung:

daß die aussenbleibenden Creditores aller ihrer et¬
waigen Vorrechte für verlustig erklärt, und mit
ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich Meldenden Gläubiger von
der Masse noch übrig bleiben mögten , verwiesen
werden sollen.

Agu. ölviä»e in Lun» , am 2. März 1807.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

von Glan.
16. Beym Greetsiclischen Amtgerichte ist , auf

Ansuchen des Hausmanns Dirck Tjaden Ehefrauen,Sievertje Hinrichs,auf Upping bey Uttum , mit Vor¬behalt des Rechts der Wlikair - und selbigen gleichgeachteten Personen , oir»tio eäictslis zur Angabeund Jusiistcmivn wider alle und jede , welche auf diedurch die wcyland Eheleute Lckel Edzards und Chri¬stin« Estlabcth Mciners von den Kaufgeldern des imTahre 1775 an die auch weyland Eheleute HinrichFocken und Sievertje Mammen verkauften Heerdes,Upping genannt , und iz Grasen Stücklandes unterUttum, an den Kaufmann Tobias Baumann zu Em-ven , cur. IWIS. seiner Geschwister, vermöge unterm1 . May 1777 ausgestellten Instruments , ccdirte , den5 . ezusä . ,n dasHypotheqnenbuch von Uttumbol . 70.mit besagte Grundstücke eingetragene , nachher demKaufinann HermannusDauinann in Emden zuaefal-lene , von b -esem den Z . May 1792 an den Aus-
( N°.

wiener Arends daselbst eedirie, md von gedachter Dle-
verje Hinrichs an letzteres bezahlte 2000 Gulden -K»
Gold und an dem obbemeldtm , darüber ausgestellte»
nicht vorhandenen Instrumente , als Erden , Eigen-
thümer , Cesstonarien - Pfand - oder sonstige BrirsS-
I »:,Haber , Anspruch zu haben vermeyncn, cum ter-
ruiuc» von 3 Monaten <8c praecluüvo auf den
i8 . Juny nachstkünftig , unter der Warnung er¬
kannt : daß die Ausbleibenden mit ihren Ansprüche«
präcludirck, bas Instrument amvrtisirct , und dieser
Posten im HyMhequcn- Buche gelöschct werben solle.

Bewsinn am Amtgerichte , den 7. März 1807.
17 . Nachdem , auf Provocation des Warfs-

marms Johann Hanffen zu Mocscwarscn , «ä c«5.üosem bonorurv » über dessen angeblich aus ge¬
ringen Mobilien bestehendes Vermögen , der ConcurS
eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worben ; so
werden alle diejenigen , welche an gedachten Jvhan«
Hanffen Spruch und Forderung zu haben vcrmeync«,
hiemit öffentlich aufgefvrdert , innerhalb ü Woche«,und längstens in terinino peremtorio den 30. April
dieses Jahres, ihre Forderungen bey diesem Amtgerichte
anzumeldcn und deren Nichtigkeit nachzuweiftn, auch
sich zugleich über die vom Gemeinschuldner gebetene
»äasilÜon jiiM beneilcio cssiüoriis bonorum z«
erklären , unter der Warnung : daß die Ausbleiben¬
den mit ihren Forderungen an die Muffe präcludiret,
und ihnen gegen die übrigen Credikorcn ein immer¬
währendes Stillschweigen auferlegct , auch die sich
nicht erklärende pro covtentievtidlls geachtet wer¬
den sollen.

Sodann werden alle diejenigen , welche von dem
Gcmeinschuldner etwas an Gelbe , Sachen , Effecte«
oder Dricfschafkm unter sich haben , hiemit angewie¬
sen , demselben nicht das mindeste davon , rcsp . bey
Strafe doppelter Bezahlung und Verlust ihres An¬
rechts , zu verabfolgen ; sondern dem Gerichte davon
treulich Anzeige zu machen , und die Gelber und Sa¬
chen ins gerichtliche Depositum abzuliefem.

Wtttmund im Amtgerichte , den ? . Marz 1807.
Brants.

18 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden , ist in
Sachen des Bäckermeisters Gecrd Esters wider de«
von hier entwichene « Folpcrt Janffen , per relowü-
ovem vom LA . Februar jüngst eine Citarivn , WÄ
nicht bekannt, ob auch auf des Cridarii Hause an-
noch Forderungen an Bau - Materialien , Arbeite
Lohn re . vorhanden , diese unbekannten Crebitoren cum
termivo zur Angabe und JuWcativn ihrer Forde¬
rungen tut» pc-en » prascluü , wie auch zur Erklä¬
rung über dir Ervfnung des Eoncursus , oder über ki¬rr « Ji . ) nr



ne gütliche Vereinbarung, corem Dcput. Eons. Rö-
singh auf den l 8. dieses Monats , Vormittags 10 Uhr
zu Rathhause erkannt ; mit der Commmation : daß
dasjenige , was die Erscheinendeconcludircn, für gül¬
tig angenommen werden soll.

Emden auf dem Nachhause , dm6. März 1807.
iy . Der Thomas Jacob Hoiten , als jetziger

alleiniger Besitzer einer Kioskes - Heerdes zu Dveckzrtel,
hat von dcmielbm zwey Dicmakhcn uneultivirken Lan¬
des , das Diemsth zu 452 scchszehnfüßigen Quadrat-
Ruthen Nheii,ländisch gerechnet, ins Lsien an An¬
dreas Harms Dosen , ins Süden an Krienc Krims
beschwertet , snvo igoz an den Gerd Janssen Acker¬
mann daselbst in Erbpacht verliehen, und dieser hat
darauf ein Haus erbauet.

Nach dem Anträge des Letzteren werden vom
Amtgcrichtt zu Aurich , blss mit Vorbehaltder Rechte
der ms Feld gerückten MHitair - und der ihnen gleich
geachteten Personen , Me und Jede , welche auf sol¬
ches Stück Grundes mit dem Hause , oder auf die
Antritts -Gelder rcsp . cm Ggenkhums - den Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dicnsibarkcits - Benähc-
rungs- Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
möchten , öffentlich vorgeladm , spätestens am rösten
May dieses Jahres persönlich oder durch die hiesige
Justiz- Commissarien Stürenburg , Dttmers re. , ihre
Ansprüche hicfelbst anzumelden , unter der Warnung,
daß jeder Ausbkibende damit praeludirt , und ihm
gegen den Provokanten , so wie gegen die sich etwa
meldende zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewi¬
ges Stillschweigen auftrlcgt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgcrichtt , den 7. Marz
1307. Telting.

22. Harm Lammen auf dem Fiebings - Fehn,
«hielt Lo. 1779 , >n seiner ersten Ehe mit der wcyl.
Antje Fokekerks, von der Hschpreißlichen Krieges- und,
Domainen - Cammer ein daselbst belegcncs Colonat-
groß exclusive 12s Ruthen für Haus - und Garken-
Stäte , 1 Diemath 300 Ruthen , in Erbpacht , wer
auf er im Jahre 1782 ein Hauscrbauets.

Bey der Berichtigung seiner ivitio son! 1781
»erstorbenen rstcn Ehefrauen, Antje Folckerts Nach¬
kaffes , im Jahre 1797 wurde ihm auch deren Hälfte
des Grundstücks abgetreten , und in seiner stcn Ehe
mit der Martje Schwcers , »2. iZoo kam demsel¬
ben ein , bey der dmnaligen Vermessung befundenes
Uebermaaß von 4 Diemath 24 Ruthen 24 Fuß hin¬
zu.

Im Jahre rgoi verkauften die Eheleute Harm
Lammen und Martje Schmeers von dem Lande den,
an derNvrdfeile des Mittel - Weges belegenen Lheil

zu 3 Diemath 2Z r RMHen an die Brüder Jan« ^
Albert Mens , und jetzo haben sie das Haus M
120 Ruthen , gerechnet für Haus - und Garken -W
te mit dein übrigen Lande zu. 2 Diemathen 43 U
thcn 24 Fuß an den Ehme Dircks zu Strackholt O
yatim verkauft.

Auf Instanz des Ehme Dircks,werden niMM
Amtgerichte zu Aurich , blos mit Vorbehalt der U,
te der ins Felo gerückten Miiitair - und der ihm
gleich geachteten PerMerr , Alle und Jede , «Ick
auf das an den Provokanten verkaufte Haus mM
de , oder auf die Kaufgelder , resp. ein EtzenthMj-
Len Ertrag der Nutzung schmälerndes DienschaM-
Denäherunds - Pfand - oder sonstiges Real - Nchh«,
ben mögten , öffentlich vvrgeiaden , spatesicos«
LS- May , persönlich oder durch die hiesigeM
Cvmmijsaricn Weber , Mcncke rc. ihre -Anstrich
Hieselbst anzumelden, unter der Verwarnung , daßji-
der Ambleibende damit präcludirct , undihmsmH
gegen den Prsvocanten , als gegen die sich etwa ml-
dende Giaubiger , ein ewiges Stillschweigen achrkl
werden soll.

Sign. Aurich im Amtgerichte , den zten Ntz
1827. . Teiting

2t - Von Wiemcke JacobsWilms jinn lir«!
Friedcrich Augusten - Groden ergehet concurüisM-
ättoruw , und ist terwinus prssLluüvu« MG
gäbe bis- zum 19 . April d. I . festgesttzrtwsckn.

Wornach w.
Signatum Jever , den Z. März 1327.

Aus dem Lgndgcricht.

«Offener Arrest.
1 . Nachdem über den insolventen MW dt

weyl. Buchhändlers August Friedrich Winter , dckss
neraie Concursper äecreturn äs s. Mürz erk»j
und der offene Arrest erlassen worden ; als MM
und jeden , welche von dem weyl . BuchhandlcrM
tcr etwas an Gclde , Sachen , Effecten oder W
schäften hinter sich haben , hiedurch anbcfehleii, kr
nachgelassenen Wiktwe desselben nicht das nlindcftdji
von zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte de»
fördcrsamst treulich Anzeige zu machen , und dieA
der oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrerdam
habenden Rechte , in das gerichtliche DepssiM»
juliefern , unter der Warnung:

daß wenn dennoch der Wittwe Ses Schnldmtti-
was bezahlt oder ausgeantwortet werden M , D
fts für nicht geschehen geachtet und zum W"
der Masse anderweit beygetrieben ; wennMrP
Inhaber solcherSache» oder Gelder dieW»



schMiM und WÜckhalttn sollte, er noch außerdem
alles seines daran habenden Unterpfand - und an¬
dern Rechts für verlustig erkläret werden wird.

8lnnLtuw ^.nriob in t^ nel - , den 6» VäNtz 1827.
Lnegremeister und Nach.

Litationes Edictales.
i . Von dem Amtgcrichte hicsclbst ist der Jo¬

hann Janffcn de Luhr . Lyemmm der Lriencke Lücks
zu Althmrliiigcr - Syhl , welcher vor io Jahren von
Emden aus zu Schiffe «ach der Kegle Gumengcreiftt,
und seitdem abwesend ist , dergestalt öffentlich vorze¬
iten , daß er oder dessen sonstige unbekannteErben,
außer einer hicselbsi znrückgeiastenen Tochter , binnen
y Monaten , und Mar längstens in termino prse-
ciutivc» den Lten November vor dem Amtgerichte,
sich entweder persönlich odcr schriftlich , oder durch ei¬
nen mit gerichtlichen Zeugnisse' !! von lcinrm Leben und
Aufenthalte versehenen zuWgen Bevvilueächtigten,
ohusehlbar meiden , und alsdann weitere Anweisung
erwarte , im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen
soll , daß nach vorheriger Instruction der Lache und
dem Befinde'» nach , mit seinerTodes - Erklärung «er¬
fahren , die Ehe dadurch von selbst getrennt , und sein
nachgelassenes Vermögen der rin -igen Tochter mit ge¬
setzlicher Wirkung zurrkannt wem» solle.

Wornach sich also der gedachte Abwesende mit
seinen sonstigen etwaigen unbekannten L>bcn zu achten.

Sign. Esens im Amtgcrichcc , dcn 24 . Januar
! 8<-7. Bviling.s- Bcy dem Stadtgerichte in Norden ist auf

Anstichen der Täkje Hinrichs , des Jacob Classm ge¬
wesene Ehefrau , »oder ihren bereits länger als 12
Jahre , ohne die geringfic Nachricht von stch gegeben

haben , abwesenden , von hier zu Schisse gegangc-neu Bruder Eylcrt Hinrichs , oder dessen etwaige un¬bekannte Erben und Erbnehmer , eineeäictsl - cira-tiai! cum csrmiuotzvny Monaten , et praeclu-Lvo auf den 4 . Ncrembcr s . c . Morgens er Uhrxer vecretuw vom hcnligenäato unter der Ver¬
warnung erkannt:

daß , wenn brmeldetrr Est-lert Hinrichs , oder desetwaige unbekannte Erben und Erbnrhmcr , i
Vicht längstens in dem angczcißtcri Tcrmin , cntider persönlich, oder durch einen gehörig legirinten BevollmWigtcn, wozu der Justiz - Com,jwns - Nüth Mcncke , sodann die Justiz - ConuLvtb und Uvm ln Vorschlag gebracht werkmelden sollten . Erstem für tobt erklärt! und

^ agchgehstcbmcs Vermögen , bestehendjwepen hinter dem sogenannten Vrummrlkamp

gendcn Aeckcrn , und ein Capital zu 8z 1 fi. Z fch. j»
Golde , der Provoeantin , als vrrmuthlichenächste
Jntestat - Erbin des Verfchvilcnen, nach Vorschrift
der Gesetze , zuerkannk iverden soll.

Signatum Norden im Stadtgerichte, am ly . Ja¬nuar1827.
Aintsverwalter, Bürgermeister und Rath.

von Elan.
Sachen , fs zu verkaufe ».
i . Rschdrm auf Assuche« der Erde« der

weyl. Grbckr Stoltz , des « eyl. Hrurich JauffenMüller Wittwe , dir Sudhsstrtivu einer Grund«
Heuer zu iZ Gulden 14 Stör '. Eouravt in des
Brune Jausten «nd LrrD rsthea WeanenWarf»
städte zu Backrmohr erkannt , auch termmus li-
citatiollis auf den lg . April Vormittags n Uhr
angesttzet worden ; so werde « hrrLurch alle Kauf¬
lustige aufzrfsrdrrt , in solchem Termin « zu
Backrmshr in des Brune Jauffru Haufe zu er»
scheinen und ihr Gebot adzugrdea , auch de»
I,schlag , jedoch mit Vorbehalt der Bpprobstiva
des vsrmuadfchafrlichr « Gerichts zu Leer , zu
erwarten , weil nachher auf souftig« Aner- ietun»
xeu nickt geachtet werde» soll.

Die GrunShruer ist auf 429 fi. rr stör»
Couravt eidlich tsxirt worden.

Das Suöhastatie -nS - Pstrut «ebst dem
T «xat 'ious , Prvtocolle , ist bry diese»» Amtge»
richte suzeschlagen worden , uud kau« auch mit
de» nähern Losditiosen bry dem JuteiimS«
Rusmirner , Assessor Werrckrhach , eivgefthra
werden.

Stlckhaufrs im Amtgerichtr , de« sr , Jrnuar
1827. Grrdes»

r . Vermöge des dry« Olsersumsch«« G «»
richte , sodsun in drS Vögten Mustert BrHau«
sullg zu Oldersum affigirten Suthsstirss - Pa»
truts mit beygefügtc» CouditiL'ueu ustz Texe,
soll das dem Schiffer Wudb « H« rffeu Smit da»
selbst zuständig ; in dem Biuwen - Crval lirgeude
Mutt » Schiff mit AubrhHruvgeu, am Oonver-
siaz den 2. April Rach« ittagS l Uhr is des Aus»
Wieners Egberts Brhausurg zu Oldersum kffeot»
lich frNgrbvtru und dem Meistbietenden , vorde»
hältlich gerichtlicher Apsrodatis « , loßgefchlagchuwerde«.

Dieses Mutt - Schiff ist 10 Jahre alt , über
Stäben laug plus minus 5« Fuß , « eit n ^ FuK,
bohl ssn der Bauch - Dellung bis an de« Segel»VM « 4^ Fuß , «He- Gr - mnger Raa - , u«ch

mit



»nt stink« Jubthörungen aufläoo Gulden holl,
eidlich gewürdigrt.

Alle ditjeuigra , « eiche solches zu erstehen
kuft haben mLgten, « erden hiermit «ufgeforbert,
ln dem präfigirtrn Termin ihre Gebote zu ver«
kaütberru , und darauf nach Befinden de« Hu»
schlag zu gewärtigen ; wobey sich ti » jeder im
Voraus versichert halte» kann , daß aufnachhe»
rige , « enn gleich bessere Offerten, gar nicht
reflrctirrt « erden wird.

Urbrigen « « erden auch alle et» anige
Schiffs . Gläubiger hiermit aufgefordert , ihre
Bnft-rüch« und Forderungen vor oder längstens
am Ltru April Vormittags io Uhr »ä »cts an-
rugeben und gehörig «achzuweisen . U«ter der
Warnung:

daß sie widrigenfalls damit in Hinsicht bes
Schiffes mit Aubrhörungrn und der Kauf-
gelber werden präcludiret werden.

EouditivueS könne» auch bey dem Lusmirner
Egberts ringrfthrn und gegen die Gebühren in
Abschrift bekommen « erden.

LiAnatuin Olilerlum in Iuäiclo , den - zsttU
Februar 1827. Möller,

g . Ans ertheilte gerichtlicheEommisfio»
ftlleu dem Kaufman « Bereut Nortmann seine
gehörige Güter , » rlchr v»A hiesiZrn Gericht«
beschriebe » find , als : seidene und kattunen«
Tücher , Cammertuch und Neffrltuch , Chitz,
Eattun , Greinen , Sayr » , Manschesirr , La¬
ken , Bayeu , Mützen , lederne Strümpfe und
Hanbschuh , zum besten des Ziegel - Fadricanten
JannKvops , auf 2 monatliche Zahlungsfrist,
am Dounerstage den iy . März curr . zu Older»
ftrm in des Pvsthalters und Vögten Mustert
Hause öffentlich verkauft « erde ».

Oldersum , den 2 z . Februar 1807.
H. O. Egberts , Busmirnrr.

4. Am Freytaz « dru 20. März , will
Jacob Reemds i« Ditzum stm ansehnliches
HauSmanuS » Beschlag , als Wagen , Egdr,
Pflüge , Pferde , Kühr , Jungvieh , Milchge»
rärhe , ferner ollerhanb Haurgeräthschasten,
den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Am Dienstage de » 24. März wollen Jan
Lawwetts und Ehefrau in Jemgum , allerhand
Hausgeräthe , als : Tische , Spiegel , Stühle,
Betten , Kupfer , Zin», Eisen rc . , daselbst dem
Meistbietende» öffentlich verkaufe« lassen.

z. Der Schüttmeister und Böttcher Hey»
ke Brunken will bas von ihm bewohnte , an

212 _ Ä .
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der hohen EttaZr , fast mitte » im Fleckes H,,
«um stehende , und also zu allerhand N-h,,«.
sehr gelegene Hans cum snnexis » in term !°«
de« iy . März nächstkünstig, Nachmittags sW
tu Tjard Heeren Frrrichs Gasthsfe hieseihst, Hs,
festlich , nach Ausmirurr » Ordnung , verlach,
lasse» , und find dir desfälligr Bedingungen tr?
mir einzusehe ».

Dornum , den 2z . Februar 1827.
GittermtkN.

S. Di « Eheleute Johann Willms
drrs und Bafcke GerdrS zu Neu » Siegels« ,
hister den Oldebvrgrr Arckirn , wolle« ihr
selbst delegeaes t Diemath 200 Ruthen
Eolonat , welches mit einem Hause versehe «,
am Montage den 2z . März , Nachmittags «,
2 Uhr , in der Behausung des Vogte« M
zu Oldeborg öffentlich verkaufen lasse «.

« urich, dru 2ü . Februar 1307. RiM.
7 . A« i7tea März , als am Dienst-z«,

des Morgru » ro Uhr , sollen nachfolgende ti°
schriebrne Güttr , als r

-») des Zimmermanus Simon Weyers daM
beschriebene Tische , Stähle , Schränke
Bette « , ebenfalls wegen rrstirnrdtt LO
mienrrey » Gelder,

wegen schuldiger AuSmirnerey « Gelder , iffeod
lich verkauft werden.

Norde « , de» 25 . Febr. 1807.
Fridag . Interims , Ausmiener.

8 . Auf ertheilte gerichtliche CoannO»
will brr Frerich Llaasen zu Backemohr , fm»
willig , 12 Kühe und 1 paar Jungbttstr, s»
wie auch 1 paar Pferde und Milch » und Ais«
grräthsthaft ; sodan» 1 Wagt » , Eide , M
und was sonst nochzum Vorschein kommen« ich
a« 2l . März Vormittags um ioUhr öffentlich
der Lusmirner » Ordnung gemäß, bey seiai«
Haus « verkaufen lassen.

Stickhausea , dev 7. Marz 1807.
Merck dach, Interims . Ausmlem

y . Auf rrh § lte » rn gerichtliche» Co° s»i
will Greetje Augustinus , ihr« Hälfte von in
bisher » « it weyl. Jan Augustinus gemeinschaf«
lich besessenen , in Großheide kelegrse« MG
stätte , welches Grundstück arf . yzz lW >«
z Schaaf i» Gold gewürbiget worden,
Freytage den 20. März , des Nachmittag»
2 Uhr . in des Vogte « CrullS Wohmrvg z«
»um öffentlich verkaufe« lasse«. . .

Di « Conbitiouen können bty
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tingesthe» , auch für dir Gebühren abschriftlich
adgefordert «erden.

Berum , den a§. Februar 1807,
Fndsg , Ausmiener.

!ü. Bermög« hirsrldst affigirten Sudhast«,
tions - Patents mit beygefügtrn C -uditioniduS,
soll der Eheleute Abraham Garrels und Tetjr
Frede» HauS usd Borten cum »rnrexis zu Lo¬
quard, so nach Abzug der Lasten auf 775 Gul¬
den t« Gold eidlich gewürdiget worden , am
zz. April vächstkürrftig daselbst subhastiret , und
de« Meistdietkude» , tslv» approbatione zväicü
zugrschlegru werde«.

Etwaige undekakste , aus de« Hxpothe-
krnöuche nicht csnstirrudr Rrs ! » und Diersibar,
keitS - Prätradente « , müssen sich mit ihren An¬
sprüchen längstens im gedachtes Termins mel¬
den ; widrigenfalls sie damit »ich erfolgtem Zu¬
schläge gegen den neuen Besitzer und in so weit
sie da- Grundstück betreffen , nicht weiter ge¬
höret « erden sollen.

Pewsum am Amtgerichtr , de« r6 . Februar
1807.

n . Nachdem über des Gerd Heeren Ehe¬
frauen zum Mückrukrug belegen» Hauöstadte,
vermöge Decreti vom4. Frbr. kuz . an. , der
Subhastatious « Prozeß im Wege der kxrcutiv»
erösnrt , auch da- Ammobile nach Abzug der
Lasten , von Taxatoren eidlich auf 245 Rthlr.
IS Sch. sß W. Cour, gewürdigrr worden ; so« erden alle befitzfähigeKauflustige durch gegen»wä"tigrs Subhastatious . Patent , wovon ei«
gleichlautendes Exemplar nebst des Taxe« und
Conditioura ( welche auch bey dem AuSmiever
Hellmts gratis iuspicirt werbe« können ) an hie¬
siger Verichtsstube angeschlagen ist , aufgeftr.drrt , in termiao ückationis uuioo den 27sten« pril , Nachmittags r Uhr , in des Wilck«
Janssrn WirthShause zum Mückenkrug , ihreGebote anzuzibrn , und d ; n Anschlag an de«
Meistbietenden zn gewärtigen , unter der War¬
nung . baß auf die » ach Abschluß des Licitati., n- . « ctS einkommendrn späteren Gebote nicht« eite» rrflectert werden solle.

Hirrnächft « erden alle Präteubeote« unbe¬kannter , im Hyprthequeu - Bache nicht einar-tragenrn Real . Servituten zu dem präfigirtenLi.eitations . Termine verebladet , um solche als.bann « nzuzrbev ; widrigenftll« fi, damit prä-

Frieöedurg im Amtgrnchte, den 13. Fekrnar
1827. ScheederMKn.

rr . Der HauSmann Adam Albers zu
Bangstede ist ftrywiKig rnrschlvsftn, sein« , da¬
selbst brlegrnes aufthulickru Halden Platz , « 0-
bry pl. mir»» 5 Tonnen Rocken » Einsaat Bau¬
landes , 20 Dirmathen Mred « und Weidelan¬
des , r Lvrf . Möhrtkn , 4 Kirchenfitz « und Tod«
tengräber , am 31 . Mörz , a !« am Dienstage,
des Nachmittags um 2 Uhr , in des Zaun
Arrnds WirthShause öffentlich verkaufen za
lassen.

Di« Verkaufs - Bedingungen sind dry « i«
einzusehen und in Abschrift zu haben.

Aurich , den z . März 1807. Reuter,
iz . Der Curator des in Concurs grratht«

neu Friedrich Christian - Schröder BudelS , ist
willens , am 24. März und folgenden Lagen,
des GeAtirrschuldtiers Ellen - Maaren - Lager,
« lS : Lakens , Greinen , Cbitzr« , Chsmoses,
Sayen , Bayrn , srident Stoffe rc. , uvver«
fchnittrue Leiurwand ; sodann HauSrsth , Bet¬
ten und dergleichen, in Leer rffmtlich vrrksufea
zu lassen.

14. Der Kaufmann Herr von Oven in Esens
will curat , rroie. des BuskändizrrS Heinrich
Willcken in Esens Budrls , sllerdaad Hansge«
räthe , als : Zinnen , Kupfer , Melfing , Bet¬
ten, Eisen und hölzern Gerächt, Silber , Gold,
Mann- - Kleider , Leinenzeug und s» ferner , am
bevorstchtubrn iy . März des Vormittags ro Uhr
an der Stemeustraße hirsrldst öffentlich verkau¬
fen lassen.

Der Kaufmann Car! Vstevdsrff in Esens
will mit Bewilligung des wollöblicheu Stadt¬
gerichts allerhand Haosgeräthe , Manns - und
Frauen- Kleider, verschnitte« und uuvrrschniM»
Leinen , 2 englische Wand . Uhren , 150 Stuck
Frauen . Röcke und was ferner vvrkömmt , ««
bevorstehenden23 . März des Vormittags io Uhr
bey sriver Behausung hiesrlbst öffentlich ausmir-
neu lassen.

Herr Just . Com. Stüren - nrg will mit
Bewilligung des « vklöblichru Stadtgerichts , cur.
»oie. Upck« Wehlen Budrls iu Eseus , allerhand
Hausgeräthk, als : Zinne» , Lianen , Kupfer,
Mrsfiug, Bett - und Bettgrwand, Silber , Gold,
Eisea , Blech , Spiegel , Schräuke, Tische,
Stähle uud was ferner vorhanden , am bevor¬
stehenden 31 . März des Vormittags 10 Uhr bey
desselben Behausung öffentlich «usmienru lassen«

Ucns,



Estur , - «» 4 . März 1807.
H. Euckeu , SnSmiener.

r § . Auf erhaltneu Dismrwbr «ttiH « s ' SkN-
sevs und darauf «rtbnltr gerichtliche Commis
fiov , will der Bohle

'
Francken zu Kauh

'
de frry-

willig , ein sogrnjmytts Mühle » - Stück und ei¬
ne « Gand - Acker , zu srinem Dtri Hs ns« gehörig,
am 8 ^eu April Vormittags um io Uhr in seiner
Behausung öffentlich , der AuSmirnrr -Ordnung
gemäß, verkaufen lassen. Die Csnditionr » find
- ty Wir gratis rinzusrhrn und für die Gebühr
abschriftlich zu erhalten.

Stickhausen , den sie » März 1807.
Wenckebach , Interims « Äusmiener.

iS . Wrylaud B -rtrlt Aren» «schgelaffrne
Kinder Vormünder , Jacob Aren» L Consorten
zu Sirmonöwoldr », wolle« die sämmtlich« nach¬
gelassene Mobilien , als : Kisten , Kasten, Lei.
urn , Bette « und Brltgewand , 4 Kühe und al-
les « aS zum Vorschein kommen wird, am szsteu
März c . bry dem Sterdrhsusr zu Sirmvnswsl«
den öffentlich verkenfen lassen.

Als denn wollen auch dir benannten Vor¬
münder den ihren Curacrde« gehöriges halben
Herrd Lande», bi« Lande im grüne », di« Acker«
Lande , Pferde » und Brest« . Weide» de » szstrn
März c . in des Vogte » Wagener » Hause zu
Siemooswolde « srparatim auf Jahren verhen-
ren lassen . Oldersum , den 2« März 1807.

H. O. Egbert » , Ausmiesrr.
17. DrS Krämers Jan « BrrenbS und Ehe¬

frauen zu Groothusen Güter , als etwas Gold,
Silber , Uhren , Kupfer , Zinn , Bette « mit
Zubehör , Kleidungsstücke und sonstiges Haus»
grräthe , Wagen , Pflug , s Pferde , i Kuh,
Milchgeräthr und Krämerladea , « erde» am
S4 . März kn Groothusen öffentlich verkauft»

rz . Der Eva HinrichS zu Eilsum conscri«
Lirte Güter , als : eise Wand . Uhr , eine Kiste,
«ine Stelle Bettzeug , ein Schrank , Kop

'er,
Messing, Tische , Stühle rc. werden zur Brftie-
digusz des Hausmanns Jarg T . NermtS am
i § trn März öfftntlLH in Erlftrm verkauft.

19. Bus erhaltene gerichtliche Commission
stad de » weyl. SyhlrichtrrS Dirk K« Bodr Witt-
we und dessen Kinder freywillig grsounes , am
Donuerstagr den 2 . April 1807 , des Morgen»
SA 9 Uhr , de- ihrer Behausurrg zu Uphusen,
allerhand Hausgeräth « , als : Tische , Stühle,
Kisten , Kasten , Kupfer , Messing , Zinn , Btt,
den «ad Bettzewsuhr , auch allerhand Haas«

SI 4
mannr - Grrathschast , als : Milch » nrb M
Grräthe , Ei ^ cecs , Tirnen , Baljes,
geschirr , Kocppel« , Piankro , Leiters , g,«,
ten , 2 Pflück , A Eggen , l Rolle , MM, «.
Weyer , 3 Wege« und Zü beste » 'ilchgrd .nic,
zum Ltzet : bunte Kühe , 15 S : Lck Juvgrich
einen zwey - und einen dccyjäh . igen
io PsttLr , worunter l Fuchs - Rrirpfnd , M,
ng , mit «mrr Blesse , 1 zwkpjäyrizrs ciito «>t
einer M -ssr , 1 schwarz zwkpjahriges ckw «i!
einer Blesse und 4 wrissru Küßen , 1
Zjähriges ätto mit einer Messe und 2 mW
FLßrn , s rothörauvr zweyjähügr älto kü
Blesse» und jede» 2 wslssen Füßen und m-
mehr zum Vkrschrin ko ^ mru wird , öffeM
der Auömirner - Ordnung gemäß , verkaufen j,
lassen.

Wolthuse« , den 4. März ibo ?.
A. B . Dose , Aus!«!«

20. Hä instantism de » BäckrtlnrW
Gerrd Eilers Lc Cvss. , soll das de« Fuhmm
Tvlprat Jansirn zugehörige Wohnhaus au t«
Messer Gerrdt -Streßr in Comp. er . No. !yz>,
so von Lepatore » ans 450 fl . holl . Cour, Mio
diget , durch daS Brrgentungö « DrparllM
in abgekürzten Lrrminea , am izte » , rofa
und Lüsten März auspräftntiret , undülra s-!.
xrobstione suäi -' ii zuzeschlagra werden.

Condition «» nebst TeMirns - Preis»?,
find bry der» hieseldst afsigirren Ssdhrßatikui-
Patente , wie such dry dem Vergantunzs -V
tpariv Lorfinz rinzufthen , und gegen Ke A,
hühren io Abschrift zu haben.

Emden , den 4. März 1807.
Sl . Der Bäckermeister Peter HoWss iß

frrywikig entschloffrn, folgende ihm zugehW
Sitzsteörn , als:

t ) Eine Sitzstelle in der große» KW !«
der sten Kluft , die lste Grelle i«
7östr« Bank,

s ) Eine Sitzstelle in der Gasthaus ' Ma
stib Nro . 48 . ,

durch Las Vergantungs -Departement, s« lZM,
Löstenund züftLL März a»Kpräsestirrn Süd stk'
kaufe « zu lasse». , .

Auch ist der Registrator Loesisz r«tsW
sen , an den neMlichen Tages , die ih« z«M'
rigr SitzsteLr in der Gasthaus - Kirche u«dM
di« rst « Stelle in der zte» Bank unter im

zel , auspräsentire « und verkaufe» zu leM-
EonSitionerr fiab dey brm Verösuti -'-ö^



tuario Lseffug riszusehen.
Emden , den 4 . Mar , 1807.

22. Im Logabiruwer Gehölz soll am srste»
diese « Monat « verschiedenes Kiefer » , und Fich,
ten - Holz, ( nach hiesiger Lrndt « . Sprache Föh.
rrn und Greine» genannt, ) theil « schon ge«
fällt , theils auf dem Stamm , der Susemeukr-
Ordnung gemäß verkauft « erde«. Da « zu ver¬
kaufende Hol , ist,u Mastdäume « und anderem
» «»Holze tauglich . U« is Uhr MsrgeuS de»
»orerwähaten Tage « soll der Bnstauf in Lsga-
dirum beginne» . Albrrcht , RuSmirner.

2z . Am Sonvaöend den 21 . Mörz will
Wolter Hiurich« auf deRJHlower . Feh», loKü»
tzr und s Pferde öffentlich serkanftn lasse«.

Aurich , den r . März 1807 . Reuter.
24 . Dir Frau Wittwe SHöttler in Aurich

ist freywikig gesonnen, da « ihr zuständige , an
brr Burgstraße belrgrnr ansehnliche Hau « , de»
stehend au« 4 große» und 2 ! eisen Cammer»
»ad 2 Küchen, «etst einem brsondrru Torfraum
«nd einem geräumiges Boden , wie auch einem
großen gewölbten Keller, »erst Lacke und Brun«
« en , am 4. April de« Morgen « um n Uhr auf
de« Rathhauft durch den AuS« ie»rr Reuter öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

25 . De « weyl. Buchhändlers Winter in Au»
»ich nachgelassene Modilirn , als : Schränke,
Tische, Stühle , Kupfer , Kinne» , Messing,
Betten , Lünen » arid Tischzeug , Gold , Sil»
der , Porcellam , Gläser , imgleicheu allerhand
Buchbinder » Grräthschast und was mehr zum
Vorschein komme » wird , sollen am Ai . März
und 1. April durch den Au- miener Reuter öft
festlich verkauft « erden.

2ö . Da für d» S auf 700 fl. Ostft . in Gol,
de gerichtlich abgeschatztr , an dem Bnrggrabenkud No . 721 . hier in der Stadt belegen» , dem
« rbriier Wodbr Javffe » , sodann der « eyland
Grrtsr Beesdrr « Erben , des Wodbr Janffen
Ehefrau L clons. iu Communion zustehendecum aunexis , in dem auf diu y. Juuy svni
xraeteriti augrsetzt geweseut» Licitatio » « - Ter¬
mine , uur 225 fl. Ostfr. geboten find , « nh b« -
« andte » UMstaudr» «ach , zur Fortsetzung der
Subhastativn , ein aMrsetter Termin auf dengten April s . c . p^asigiret worden : so könne«
Ksuflüstige sich alSdmn des Nachmittags ums Uhr ,m Weinhause einfindr» , und wird derMeistbietend , den Zuschlag, uxxrLL» e Märcu , zu gewärtigen habe ».

LiZnatirrn Uorckse in Huris » 8 tN 27.
bruar 1327.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
von Glau.

27 . Ja « Busrmann auf Böhmerwold , will
pl . « . 25 Stück milche Kühe und 120 Schsafe,
am Moutsge den agsten März des Morgens z«
Leer in WatrrmannS Behausung öffentlich ver¬
kaufen lasse».

28 . Vermögt «ine - dry dem hiesigen Stabt»
gerechte sffigirtrn Subhastateous Patent « nebst
devgefLgten , auch bey Lr« ArbilibuS einzusr-
hrsdrn , und für dir Gebühren abschriftlich z«
habendes Taxe und Conditioue », sollen folgende,
zum Nachlaß des weyl . hiesige « DistillatrurS
Jacob Jacobs gehörige , hier in der Stadt bür»
grue Grundstücke , als:

1) baS im Wester - Kluft 8ten Rott sub No.
47y . an der Weste - straße befindliche
Hau - nebst Garten und sonstigen Anne¬
xes , wovon der Werth inclusive der dar¬
in befindliche » Genrvrrbrrsuerey - 8e«
räthschaften , von beerdigten Taxatoren
auf 9500 fl . ostfr . in Golde gerichtlich
angegeben worden , und

2) b «S in brr Hrringsstraße, im Süder«
Kluft 7ten Rott No . 274 . stehende , auf
9§o st. ostfr . in Golde , «sch Abzug brr
Lasten gewürdigte HauS cum snnexis,
in dreyra auf den uten May , üte « Zu-
ly und irpi-en September s . 0. präfigir-
Sr» LieitarroaS « Terminen , Nachmittags
u « 2 Uhr in dem hiesige « Weinhause öf¬
fentlich feil geboten , und dem Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt gerichtlicher Ap¬
probation zugeschlageu werde «.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken«
Buch « nicht confiirenbe Real - Prätendenten , na«
meutlich Servituts - Berechtigte , müssen sich
längstens in dem letzten Licitatious -Terwin mel¬
den , widrigenfalls selbige mit ihren Ansprüche«
ouf bemeldte bryde Häuser «ach erfolgtem Ari¬
schlag « gegen die neuen Besitzer , nud in so weit
solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter
werden gehöret werde ».

8iAN. Norclae in (luria , am 2 . März 1807.
AmtSverwaltrr , Bürgermeister und R »th.

von Glsn.
2y . Vermöge zu Greetsiel cffgirten Sub«

hsstations » Patents mit brygrfügten Lonäitio-
vibus , soll des weyl . Krämers Jan Heykes

Errrts



Ettt - Wlitwk , GreekieFansseL und deren Kia«
der zu Min sch lacht, i« dritte» Rott sab No. 4.
belegeaeS Hau- und Garte» cum annexis » so
auf izor> Gulden in Gold eidlich gewürdigrt
worden . am y . und 30. April nachstkänftig auf
der hiefizr» A -atgerichtsstubr , und am 21 . May
zu Maaschlacht sudhastlret und dem Meistdie«
renden , kslva approdutlons juäici! » zugkschla»
ge» « erde».

Etwaige nnbrkasnte , aus dem Hypsthe«
queubuchr nicht conftirende Krs ! « und Dienst«
darkeits« Prätendenten, müssen sich wir ihre»
Ansprüche« , bry Strafe eines immrrwährru«
de» Stillschweigens , läugsteas im letzte» Ter«
« in» melden.

Pewsum im Nmtgerichte , de» 7 . März 1807.
3 ». Vermöge zu Greetsiel sffigirtrn Sud»

hastationS - Patents mit beygkfügtrs Cvndirio-
mbns , soll der « eyl. Heepke Suter« Erbe » z»
HsmSwrhrum drlegenes Hau « nebst Garte» ,
einem Kram » > Kirchrufltz « und 4 Gräbern auf
dem Kirchhof« , so »ach Abzug der Laste» auf
- 75 Gulden in Gold eidlich gewürdizet worden,
a« 8. April «ächstküvstig zu Ham- wehru« sud»
hastiret u»d dem Meistbietende» , ssl^» »ppro-
bariovL snälcü , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypsthe«
queu- Buchr eicht constirendr. Real- unbDienst-
darkrits - Prätendenten müssen sich mit ihren Au«
sprächen längsten« in gedachtem Termin » « el-
deu ; « idttgrnfslls sie damit nach erfolgtem An»
schlagt gegen den neuen Besitzer, und in so » eit
sie dar Grundstück betreffen , nicht weiter gehö«
ret « erden sollen.

Pewsum am Amtgerichte, den 7. März 1807.
gr . De» r . April , a !« am M -ttwoch, will

der Hausmann HmrieuS Ennr» in Hilgenbuhr,
allerhaud Hausgerath , Imnerr, Kupfer Tische,
Stühle , Schränkt , Betten, sodann Milchge»
räthe , 7 Pferde , 3 Egge» , Z Wage » , zPflä«
ge , 4 paar Leitern , iz milchgedrnde Kühr,
7 Stück Jungvieh , auch Kock«» und Hader,
öffentlich verkaufen lassen.

Am i8 . März , als am Mittwoch, « ollen
« eyl. Tettj« Janffr « Erben in Hage, dey Ja«
cod TönjeS Hause in Hage , allerhand HauSge«
rath und Frauenklei - rr , öffentlich verkaufen
lassen.

Ln «den diesem Lage sollen des Fa« Heye«
dey Hage beschriebenes Hausgrrath und Milch«
geräth « , 1 Pferd , r Wagen , i Lide und

Pflug , auch Pferdegeschirr , verkauft wett«,.
Berum , dt» IS. Mä r i ?c>7. Fridas

32 . Deö weyl. Zwlrnfgbrikkktt» Zj,
BuiSman Erde « , find auf vorher ertMtr -«
nchtliche Commission gesonnen , des »eylm,
Erblassers Mobiliar . Vermöge» , aus alltthch
Hausgeräthe , Gold , Silber, Leines , xjg«
cvmpleten Zwirofabrike und so weirrr besteh«!)
am Douverstage den 2 . April in Jemgum d«
Meistbieteudeu öffentlich » erkaufen zu lassen.

33- Am Mittwochen de« iz . März , M
Nicolas Gerjeö in Lütetsburg , rinigks öb«W
figes Hausgrrath , als Z große kupferne KG
1 Wanduhr rc. , brsgleichea 2 Kühe , iE »l»
und i Enterfülle» « Hengst , einige ««bisch
Balken «nd eine Quantität Käse , dey s«
Wohaung öffentlich verkaufen lassen.

Am Dienstage den 24 . März , «ll
Heere Behrenbs in Lüretsburg , seine Ackerzi,
räthe, als Wagen , Eyde , RoIdäume M
Pflug , 2Pft : dr , 2 Kühr , 1 Tntrr , 7 Gch,
f« , « iur Last Rocken , Haber , Heu u,ud !-»z,
stroh , und » a « sonst vorkommeu wird , dey sh
nrr Wohnung öffentlich assmirnen lass«?.

Lüretöburg , dra ly . März 1807.
Frencke.

34. Der HauSmapn Siemen IW!
und rvrylarrd Ehefrauen nachgelassene « u
in der Süderhrser - Hammrich , woh»
Frevtage den Ze <« Bpttl , Vormittage m
8 Uhr, folgende Sachen öffentlich verkaufen !rs
ft » ; als 32 wilchgebesd« Kühe , 4 Mi,
Schaafe , kirr und junge Schweine, 4 Wagt»-,
z Pflüge , 3 Eggen , Rulle , Weyer, M -SW,
Saat , und Stoppel- Siebe , eine BLgel -Zhch
mit Geschirr und sonstige Ackergeräthe , kupftu
ne und hölzerne Milchgeräthe; ferner « LtthM
Hausrarh , als Kasten , Cadinett , Wavtch,
Kupfer, Iisn und Holzwerk , sodann eich
Bette » , Linnen , und ohngrfähr 2000 Pfmi
Speck , Fett und Fleisch , und wa « ftvstkn sm
Händen seyn wird.

55 - Dir Erden des « eyl. SrMiM
Hlller » Herren Zanffen im Sillanöt,
mit herrschaftlichem und gerichtlichem C»»sM
am 31. März uvd folgenden Tagen , ihttiM
lasser« ansehnliches Hausmann - » Beschlag. ^
Pferde, Kühe , Jungvieh , Schaafe, WM
Eggen , Pflüge , l guten Dreschblock , M'
brett ; ferner Milchgeräthe und sonstige M
Hansmanns - Beschlag gehörende Sach» , E



2l?

allerhand Hsusgerath , als Tische , Stuhle,
Spiegel , verschrrLene Betten , Gold usd Srl-
drr , verschvittrvrj und unvcrschnitttnrs Lwne «,
Speck , Zeit und Fleisch und »us fersten « ehr
Vorkommen wird , öffentlich verkaufe « lasse«.

Auch wird ssgemerkt , dsK vielleicht « ine
ansehnliche P - rthie H - ber , Grrsir , Rocken,
Writzeu a » b B -Hnm zum Verkauf praststlrt
« erde » wirk ; wsza sich die Liebhaber an de»
brusrmtr » Tage » des Vsrmittggs io Uhr rin,
finde» lsnneu.

GödrnS . Schulte , VuSmerner.
gü. Ischrrm Rermts zu Tergast will , « eil

bersr -dr die Lrndwirthschsft adstcht , feinen ga »,
zen H -usmauusbeschlsg , bestehend in Pferde »,
20 Stück Kühe« und Jungvieh , 2 Wagen , Eg»
ge» »nd Pfiüzrn , I paar Wegenlettern , spaar
Kreit «» , BalftS , Time « , Eimer » , Küche«,
geräthschaft , eine Quantität Speck , am Löste»
März curr . Morgens um 9 Uhr zu Tergast Hey
dessen Wohnung durch de« Bssmieurr Egberts
öffentlich verkaufen lasse«.

VldersuA , den y . Marz 1807.
H O. Egbert « , SuSmienrr.

37» Wryland Hausmanns Ssut Hinrichs
Erbro auf der Suso Ludwigs - Grobe , » »Le»
am Dienstage de» 17 . diese - , Vormittags um
10 Uhr , allerhand Hausmanns - Beschlag , al » r
11 Pferde , 3 Wagen , 4 Egdr « , - Pflüge,1 Dreschblsck und was aKrS mehr zum Vor¬
schein kommen wird , öffentlich verkaufen lassen»

Wittmund , den io . März 1807 . Ovcke».
Z8. Die Erben des wryl . Hrepke AutrrS,» ollen etwas Silber , Hausgrrath , Betten,Linnen , Kleidungsstücke , eise Kuh , Schaafe»nd Milchgrrathschafren re. , am 19 . März in

Ham - wrhrum öffevtlich verkaufen.
Des wryland Rrdwer I . RebmrrSKinder , lassen H - usgerath , Betten und Schaa¬fe , am 20 . März in Upleward öffentlich vrrkau,frn.

39 . Des Kaufmann - C. Jbelisg i» Leer ander Königsstraße neben einander stehende bryd«große Packhäusrr , sodann das von ihm selbstbewohnte Haus mit Schere und « arte » da.selbst am Ufer belege » , « erde» am r . April aufbafiger Schule öffentlich verkauft . Der V «r-kaufSdedinguugen halber hat man sich an de»AuSmirner Schelten zu « ende » . "
Des Hinrich Schulte in Werner fürBrrenb » orlmra »» in Wymeer eonstribirte

( Ne-

Mobilien und Movrntir « , solle« am en . März
baselist öffentlich »erkauft werden.

Der Kaufmann Jvh . Hiurich Garrels
zun. in Leer, wird , durch dazu Beauftragte , fvl.
grnde zwey Schiffs » S «theile , olS:

; in dem Schiffe , die Harmonie , geführt
von Schiffer Harm I . Poel , und

; in dem Schiffe , Elisaketh Margaretha,
geführt durch Heye I . Nisser,

am i . April aus brr Schule daselbst öffentlich
verkaufen lassen.

Conditisnes und Inventarivm sind key de«
LuSmirner Schelte » näher zu befr- gen.

40 . Am Wkktage den sz . Mä ^z , will Se¬
he Christians Wittwe auf dem landschaftliche»
Polder , allerhand Hauszereth , Acker - Gerä-
thr , Kühe u . s. w . , den MeifibirteLdek um
4 Uhr öffentlich verkaufen lasses.

41 . Krufmaun A. Pruviug iß , e« f vorher
erthrilt « gerichtliche Commission , fteywillig ge«
sennru , sein «nfehplichrS Wasreolsger , keste-
hrnd is allerhand Ellrnwsare « . els : Lakeus,
Manchester , Chitzrn , Boy « », Csttrrv . Fiaarll,
Durang , Futter . Parchevt , Siowose « , eine
ziemlich große Qauvtität Leinen und was mehrverkömmt , am Ata«, 4trn , öten und 7truAprilin Jemgum den Meistbietenden öffenrüch ver¬
kaufe« zu lsssr «.

42 . Auf de« Große » » Fehn will JürgenEngeldartS Bakkrr , Betten « nd Bettgersand,Schränke , Tische , Stühle , Kiste » , sodann fei,vrr wryl . Ehefrauen - Kleidrrvg und eine Kuh,am Sonnabend den 28 . März öffentlich vertan-
lasse».

Lurich , den iZ . Ma ^z 1827 . Reuter.
43 . Am Mittwochen den i . April , tolle«

auf dem Lüdbert - . Febn die zur Csncurs - Maffede ? Schusters und Lrndgrbräuchers WMem
Javffr » Hayea daselbst gehörige Mobilien uud
Mevrutieu , »emlich 4 Kühe , 1 Lamm , Milch»geräthe , Bettru und Leinrszrug , eine Wand¬uhr « , Zinke » , Kupfer , Messing , 1 Bmicht-Schraok , Tisch« , Stühle , Bücher , Speck,Heu , Stroh , Hader , Torf , ein Haufe»Dünger , so wie der Ertrag von pl . m. 2 Ton¬ne Rocken Aussaat , und was mehr vsrräthigsey , der An - miener « Ordnung gemäß verkauft« erden.

Aunch , den 12. März 1807. Rrntrr.
44 « Am löten März uud folgenden Tagen,solle» zu Emden in der großen Brückstraß « aller»H . Kk . ) Hand



Hand modrrvt Mobilien , snd sm isten März
2 Pferde vud 2 schöne W « grnt , nebst Pferde»
Geschirr , öffentlich verkauft werdrs.

4Z . Der aufDirostag den i ^ten dieses an»
gesetzteiÜerkaufderconftnbirtes Güter drö Fuhr¬
manns Zsn Dirdrrich Jansen , des Jan Dirks
Kruse und A -rr-mrrmeistrrs Zsn Diedr . Eben ist
aufgehoben , und gehet nicht vor sich . Welches
- esp Public » bekannt gemacht wird.

Norden , den ir . März 1807.
Fridag , Interims - Nusmiener»

46 . Vermöge des bey dem hiesigen Amt-
grrichtr affrzirtru SubhafiativnS - Patents , de«
die Verkaufs Conditiouen , nebst Kaufbrief vom
Stru August 176z. und das Taxatlsv .s - Protocsll
vom Ztrn Marz 1827 sngehängt , soll das dem
Christophe Schrsartzrnborz zugehörige, zu Leer
dry dem Wester - Schütt - Kafta belegen « Haus
und Garten , von Taxatoren auf67A . fi . Prruff.
Courant eidlich geschätzt , in dreye-a Termine « ,
als den I7te .' April , lyte » May und rytra
Juny L . , M « chmittags 2 Uhr, auf dkm hiesige»
Bmtzerichtr , stündlich anzutrrtt » , öffrutüch
»erkauft werde«.

Kauflustig« werten aufgeforkrrt , in ge¬
dachte Termine zu erscheinen - und ihre Offerte
zn eröfteo ;. wsdry ihnen bekLnnt gemacht wird,,
daß auf etwriZr Nachgebcte nicht eefftctttt Wer»
den könne.

Dir Verkaufs , Eondiklvnen sind key dem
Aa - miever Schelten eiazusehen und für dir Ge¬
bühr in Abschrift zu habe».

Signatum Leer im Lmtzrrichte , den 7. März
1827. Slderrhsve»

47. Vermöge des auf dem hiesigen Amtge»
ticht « affigirten SubhaststionS « Patent « , dem
die BrrrrbpachtungS > Conditiourn nebst einem
Laxatiovs , ProtocoL vom Z. März 1307 an»
gehängt , soll auf nachgesuchteo und erhaltenen
Eonsistorial » und Cammers ! » ConsenS , rrsp . äs
rz . November uns 17. Dreemder 182S, ein
gleichsam in einem Kiel liegende- , zur Wymeer-
strr » Pastsrey gehörendes , und zu Wymeer ge,
lezrnrs Stüäk Grundes , wklchrs vl. Win . K Die-
math groß , und auf 152 si. holl, gewürdigt
Worden , sislva spprobations eines HoHwür-
digstrn Coufistorii , öffentlich zum Heus bau »er«
«rdpschtet werden»

Erdp - chtrlustige werden daher sufgrfor»
dert , in den dazu ««gesetzten dreyr» ebgrkärz-
den , zur Brrerdpachtung präfisirtt « Terminen,.

als den 1. , den IZ . und 29 . April curr . ,
Wittags 3 Uhr auf dem hiesigen Smtgerichte»
erscheinen , und ihre Offerte zu «röfnen.

Dadry dienet denselben zur Nachricht,
«ach Ablauf cheS letzte« Termin « auf kein Nch
gebot zu rrfiMireu ; übrigens tie ErdpaG
bedinguRgrn dry idem Ausmienrr Schelte » mtls riuzufrhrn , und für die Gebühr in AiM
zu haben . ^

Signatum Leer im Nmtgcrichte , den 7. M
1307 . Oldenhore.

48 . DeS weyl . Schutzjuden Philipp
zog Wiltwr in Dornum , will oürrhrnd H«O
peräthr an Aron , Kupfer , Messing , Tsa,
Tische , Stühle , Schränke ; frrnrr G »Id r«j
Silber , Wsud - und Taschen - Uhren , N « ,
und FrauruLklkidunßßstücke , Bettzeug , eich
Stange » Stahl , i Wagen uud so weiter , «s/
sentllch io tsrwlos bk« 1. Up - il , Vsrmiwzl
IQ Uhr , ausmknen lasse« .

Dornum , des 12 . März 1327.
Gittermann , Au-mmer.

Verheurungen.
r . Weyl . Prediger Tergast nachgelch«

Wlttwe und Kinder Vormünder » , w»8e» i»
Haus mit Land im Völlener - Fehn , jetztdost
Hin,ich Ankes gebraucht , nebst ein Heulst
Land bry Völlen , « m 19 . März in Mul
Hause daselbst öffentlich verkaufen lassen.

Hinrich Crsmer in Werver vachgch
senk Erben , wollen ihr «uf dem Syhl i» Ar«
«er brleger . es , jetzt durch Peter Hvss hevniiij
benutzt werdend '« Haus mit Ardehör , am rijia
März in Bogt Dnis Hanse öffentlich »rrheW
lassen»

2. Am 24. März , «Is am Dienstage, «!>
der Herr Rathsherr HarmrnS , curst.
Kaufmanns Eysse Uken Kinder oois . , seiner k«'
randen , gegenüber der Oeblmühlr bry Nordest«
lrzeue 8 und 7 Diemath Grünland , die
genannt , des NachmittagZ um 2 Uhr im W
ge« Wrrnhaus « ouf z Jahren , nächstdevorfttl »'
Zen May avzutretrn , öffentlich verheakis lep
sm » Norden , den z . März 1807.

Fridag , Jrtrrims - Bvsmeütl.
g . Am Mittwochen den i . April , W

«uf dem SübbertS - Fehn , die zur Somme M
fr des Schusters und L. ntK -bräuchrrs W »E

Jsrffen Hayeu gehörige , daselbst belegene Gw«'

stücke , nämlich das H -m« mit Garte« , rM



kt» BrulsMs , pl « i ». 3 Ts»»ru Rocken . Ein»
fast gr ->ß , 7 Neckar Baulandes, pl. m . r ^ Tsu«
re A . ck- s- L .nsasr groß , zwry Becker Baule« .
des , pl. m ! i . L Toaae Rrckrn - Emftat groß,
eis S '.ückandts von pl. min. eß Tos«: Rocken«
Eins,st groß , in soweit Stift Bauland« nicht
schon bestrllk sied . ferner 2 Stücke W -idelau,
ö - S , resp. zu 1 DirBsth 2z Ruthen u- d l Dir,
vsrh 22 Ruthen , Ackheil « n «irrem Msrsste,
L Kirchensitze , such einen Thril des Cownats
auf Ludsizstorf zur Torfgräderry , u« Ä zwar
jedes separat , «ufrin Jahr rffmMch yrrhrurrt
« erden.

Aurich , denir . März 1827 . Rrutrr.
4 . Wrsl . Gerd WillmS Aden Kinder zrr

Terheide , « ollen mit Bewilligung des wollbdl»
Amtgerichts ihren daselbst belrginrn EcbpachtS«
Platz , srmmt Behausung und denen dazu gebö»
rigr » Gast « und Hamwerlasden cum skmexis,
w :4 drrstlb« von Defuncto grnutzrr worden . im
Ganzen, so wie auch qoD .emstL -dpachtS Landin der Westrrhclrrr Ha» « ??, Key verschiedene»Stücke» , auf - Jahre , May 1807 anzutrete»,
zu bauen , ette» und mähen , öffentlich sm be¬
vorstehenden ztkj.n April, als Freyisg nachOstern, des BormitregS präcift ro Uhr, in
MiRmcke Weyers Wsltzen Kruzhruse zu We«
strrholtverheuern laffm . Die davon entworfeneE -nditione« find bey mir , dem BuSwirner, gra¬tis einzusthen und für dir Gebühr in Abschrift
zu haben . Esens , den ir . März rho?.

H. Eucken , Ausmirvrr.
Gelder , ss ausZeboten werden.

r . 39 Stück Friedrichsb 'or und 197 Guld.? st. 8§ « . Preuff. Cvuraut, Pnpillrogeldrr,stnd von Stunden an dry Untergeschrirbrneu,gegen landrsüdlichr Zinsen , in Empfang zunehmen ; gute Sicherheit muß dafür geleistetwerden.
Emden, den so. Februar 1827.

_ «. . K. Tergast.2 . Der Bogt Jürgens in Esens hat abrvrrstrhrndto May folgende Capitalirn , abi ) S8Z8 fl. in Gold , als Verwund üb
Henrich Frerich Kind,-) iooo fl. in Gold , 171 Rthlr. in Golund 402 Rihlr. in Sold , aMLiui.

grgr« gthöngr Sichrrhritzmslich zu belegen.

Derjenige , dem mit dieser Summe gebient
ist , kau» sie im Ganzes und auch zerthrilt er»
halten»

Esens , den 27. Januar 1807. Jürgens»
Gelder , so verlangt werden.

1. Auf May bevorstehend werden Tau»
send Rthlr . in Gold auf sichere Hypothek vrr»
langet . Man beliebe sich des wegen au de« Zu»
fiiz «'Commlssür Börurr in Leer zu wende «.

Leer , den s. März 1827.
s . Dreytauftad sechSh «nbert bis Vier¬

tausend Gulden holl. grob Eourrrrt werben ge¬
gen billige Zinsen verlar gt ; diejenige» , so sol»
che zu belege » Willens ftyn sollte » , könne« sich
deshalb bey dem St MS Ausrufer H. Lorfiuk«reldru , und vresprich-r drrftldr hinlänglich si¬
chere Hypothek.

Eaftrn, den 4 . März 1307.
Notificationes.

r . Eiu in der lange» Straße belegerrr-,zu zweyrn Wohnungen cingtkichtete- Haus, isttm Ganzen , oder jede Wohnung spart, und um
Mry devorstchcrrd schon cnzulrete « , zu vrrheu«
reu. Liebhaber dazu wollen sich dry Unterzeich¬netem melden.

Aurich , den sü . Febr. 1807.
Ditdrich Wilhelm Jsnfst «.

2 . Die Gebrüder Lassen Lazarus in Dor¬
num haben z bis 420 Schaaffrlle zu verkau¬
fen . Liedbadrr rönnen sich einfinde».

Z . Ile Ouäer^snoemäs , voornesviens
L^näs , vsL kst Hz? Gläerlum,bist welle i !r tot lner toe oswavr . 6 keb , sft
itsnä ts wülsn äse» , kedbs pl . min . izooos
Zssr stsenen, sft meäs eesve mse-
nrgts Xiel - Vsls - en Drie!mAS - 8teenc.u mt
ste Hanä te verkopen ; wis Zaarvsu Lella, vole
bzr klsins portiss , Asdrnik kan wsks » , ^s-llsrs iivs een iioe liever dzr te ver-
voe^en.

Oläerftrrv , äen 17 . kedrusrv t8o7«
Liläsrt Imlleo Vser.

4. Ei« auf einer guten Grelle , und zueHandlung geschicktes i« Leer stehendes H««S,
welches zurNahrung eine gute Gelegenheit bar¬bieret , ist um May 1808 auzntretr« , aus der
Hand zu verkaufe». Liebhaber dazu mrldra sichgeMigß , persönlich oder durch psstfrep « Brir-ft.



- e , Sey dem Mäkler Zh . D . Dichter , welcher
«ähere Nachricht girbt.

Leer , de« 17 . Frdr. 1827.
Z . Dem Fährmann Nike Schulte istvor

einiger Zeit von der Hkikcdörgmer Fähre ein

Boot weggekommen : dasselbe « er mit stunden
Borde » , Ruder » Pannen und eine« Steuer,

Ruder versehen ; auch war dahry eine Drogge,
oder «in brryermigte » kleines Anker und ein

paar Ruder «der Riemen . Wer demselben dar,

über sichere Rachricht geben kann , hat eine an¬

gemessene Belohnung zu erwarten.
6. Dir Stube i« « einem zw scheu den

hrsde « Brunnen gelegenem Hause , wonn Herr
Levi aus Emde « in dra Zshrmarkts - Tagen sein

Wasren » Lager anfzufiellru pflegte , »ft zu dem

Behufe anderweitig zu verWietheu ; und empfehle

ich mich dem Zuspruch d-rjealgrn , dir Gebrauch
von selbiger « «che» könnte:.

Leer , de« rästea Februar 1807.
W :b « W ceuS.

7. Wer aus irgend elrcm rechtlichen
Grunde au mich Forderungru hat, muß ich hie¬

durch ersuche « , drrsr ohufehlö r in den nächsten

dreh Woche », vou ästo an, bey den Kaufmann
I . H . Smart in Neust - dt « Gödens « uzugeben,
weil , grrvissrr Umstände wkgeu , nachher ruf
keiue« der Zu .- ückbleibendrn emige Rücksicht ge»
komme« werde« kau«.

Saudrmer Fahl - Riege , den 2 ? . Frdr. 1327.
Johann vou Ohleo zun.

8 . Nachdem wer e Ehrftau , Anrjr Sie»

btls , sich vor einiger Arit rvn mir entfernet hat;

so mache ich solches dem Publikum zur Rach,

richt dahin bekannt , selbiger nichts auf mei¬

nem Namen zu verabfolgen ; maßen ich durch,
au» und in keinem Fall für e -w»r haften werde.

Lütetsburg im ries M - Rotte , bin 23 . Fedr.

1807 . Claes Zcke».
9. Auf Antrag sä« mtlicher Erben des zu

Silland , in der Herrlichkeit Gödens , ohnlängft

verstorbenen Syhlrichtrrs HtSrru Herren Zsns,

fen, werden hiedurch alle diejenige «, die «n den

Nechlaß befagiri Erblasser» etwas zu fordern

haben , anfgrfordett , ihr» Rechnungen bey un,

terzrichuktem Landgericht« iarecha ' d 5 Wochen

einzuliefern ; auch wird «« diejenige « , die der

Masse schuldig find , au die Bezahlung ihrer
Rückstimde in gleicher Frißt , hiemit erinnert.

Göden » im Landgerichte , den 28 . Ftbrusr
1807 . v. Mrzser.

io . Vou de Non , Neapel und SM»
habe ich den e -lsten Lheil schon vorlängst a«s-/,
likheu , und ersuche, mir solchen wieder zukm
msn zu lesskn.

Aurich , den Z . Marz 1827 . Steltzrr.
ir . Me diejenigen , welche an wich ß,

Wearen , ober an mich grlüftrtr Sachen p
rrchtsamr Fvdernng haben, ersuche ich durch k,t,
fts Blatt , um die Einsendung ihrer RrchMz,-
da ich alsS -iün nicht ermangeln werde , ^
bas , waS ich Rechte «» schuldig bin , zn ^
zahlen.

Dshingrgkn nehme ick mir zugleich «och
dir Freyhrrt , durch dieses Wrg aLr tiejcmM
bey welchen ich gerechte Forerung habe, dm>
gendst und freundschaftlkchst um den Bong
meiner »Heils noch von l und mehrere« Ich»
herrührendkn Foderungen zu bitten , damit such
ich in kea Strud grsitzt werde , ein äbrlchj

g ' grn meine Crediroren beobachten zu köm»,
welches ich so sehnlichst wünschte.

E . G . Mäcken i» ?rir.

12 . Alle diejenigen , so au br« Vvctm
meälcinas Sluis cn Kurkrst?» schuldig fist,
werden hiedrrch von Unterzeichnetem ergch«i
e sucht , sich mit der Brzrhlurg ihrerKoßmi«?
il-m , als dazu qialisicirtrn Einnehmer, !«»;-

stess insrrhilb 14 Lagen « inzufinden. W

Ablavf dieser Frist wird « iker dir Säuwhafm,
ohne Uattrschied , gerichtliche Hülfe uachgrsch
werden.

ig . Bemerkungen auf die Anzeige-«

Intelligenzblatt L7 o . y . Seite 17s.
Ich würde obiger Anzeige eines ge¬

wissen Wilhelm Voll mann ftimk

Bemerkung gewürdiget haben , im»

nicht mein Stillschweigen dazu hätte M

nen gcmjßbrauchet werden, um Ml-

gläubigen Leuten vorzuspiegeln , als

wenn wirklich ein Reckrs - Streit , ottk

Prozeß , zwischen mir und dem bestM

Wilhelm B 0 llnrann bey hiesig»

-Hochpreißlicken Regierung , oder h'H

irgendwo , anhängig scy . Bloo um du-

sin Mißbrauch vorzubeugen , finde ich»

nsthig , hiedurch öffentlich anzuzeigm-

daß niemals ein Prozeß zwischen "»

und dem Wilhelm B 0 llmannu

gendwo anhängig gewesen ; daß «M

niemals zwischen mir und dem Be »!!'



SS!

ten mir ganz unbekannten Menschen , die
aerinafte Verhandlung , weder mündlich
noch schriftlich , weder direct noch indi-
rect , statt gehabt habe ; und daß ich blos
aerüchrs - weise vernommen habe , daß
schon seit einigen Jahren ein gewisser
Dollmann, unter Vorspiegelung von
einer ;u erhebenden großen Erbschaft,
von einiaen leichtgläubigen Leuten be¬
deutende Summen Geldes erhoben , und
wodurch, wie von glaubwürdigen Per-

, sonen erweislich versichert wird , bereits
verschiedene von diesen Personen in Dürf¬
tigkeit gerathen scyn sollen,

Aurich , den io . Mär ; 1307.
Zreyherr von Rehden.

14 - Ei « ird ein Bröieutrr dry eiuer guten
Herrschaft i» Aanch g sucht , der rtrveö ftisirrn
kar-u , uod mit der Garte« - B -brit umzugehen
weiß. Nähere Nachricht girbt Hrrrman » Lö»
schrn im He m.

15 . Alle dierevigrn, so an der Nrchleff«« --
schaft des wrrl . Ivirvs -Hrlkarkra Ja « Bais-
mann len . rechtmäßige Ford -rangru z« hsbr«
verB»i««o, oder daran Debet sind, wr ») «n hier«
mit avfgrftrk§ it , sich späresiens in 6 Woche«
dev Endesbeurnvtr zu melden ; von welche
Elstbeuavnte ihre Befriedigung e - halte «, und an
welche Debileres ihre Schuld entrichten können»

Jemgum , den y . War ; 1327.
Dirck Bmswaim. Pete » Bivsmsun.

16 . Da ich von einer « ir grrrrssrcen schwe¬
ren und bösartige » Krsuihrit , durch dir Hülfe
«nd Geschicklichkeit des Herrn poctoris Krim«
pinz , ovjrtzt völlig « -.rd -r Herz -Keller bin ; so
macht ich dies s tiedu- ck , und besonder - alle«
einheimisches und au-wärtig - n Reisksdes, erge«
beust bekannt , und bi/re vm ferner» geneigte»
Zuspruch . Esens , den n . März 1807.Der G - Kwikth Lessel RibrlfS.

17 Bey lk iterzrichuttem sind unter an«dern solzeude Bücher für die dakey notirtrPrel»
fr , nach Louisö'or gerechnet , zu haben , als:

1) Hicknerkoch « deuts - r Sprachlehre,
S) Kruse'

, vollständig- u - pr- kncchr Auwei«
ftng zur Orthographie di» deutschenGp »a.« e , mit Znhkg iff aller aus fremde«Sprachen entlehnten Wörter , st - vrr»m -hre und verdrss-rte Auflage , 8 Oldes»
bürg i8°7 . i Dblr.

2) dessen deutsche Sprachlehre für grborur

Deutsche , mit vielen Brr- lpi -len zur «ige«
neu U -duug, st « vrrbkffrrte A - flage, gov»
O deuburg 1807 , i Rrdlr.

4) deffes ^ - las liilboi-l^uss äs tous les Skats
äs I ' Lurope , äspms leur oriAiue jus-
yu ' s l'sn i8co ux -s -i L . irs et 2äs
Ilv''L ! sc;ri , eouteusnt cr> 8 Lsrtes enlu-
wiuess st iz 1'sbles l 'bistvirs äs l' sn-
ti^uits sus ^uä i' -rn 7Ivo » vrss ) . L.
sscsciult cts i ' -^ lsmsirch par kr : ä 'Lpples

Lol . 1807 , 7 Rthlr . 8 Wgr. Les tu-
dles kiüorigues ü psrt , 2 Rthlr . IdGgr»

Z) G . A . v. Haler» , Geschichte drs russischen
FrdNarsckalls , Graf von Münnich , mit
dessen Bilde , gr. Los. Oldenburg iLvZ,
r Rthlr . io Ggr.

6) I C . BnqrrstrinS Anweisung , die ge¬
meinsten Schreib » und Sprachfehler im
dkülsche» zu vermeiden , für Frauenzim¬
mer , Ungrlel rte und besonders zu« Ge¬
brauch in Schulen riagerichtet , z Lheile,
Z Rthlr. Eine vollständige Erklärung
ditses ganze» Werks ist gratis brp mir zu
haben.

7) F . Krrys kurzes Rechenbüchlein, 8vo , i8vS,
8) Remnichs Waare» . Lxicou , in is Spra¬

chen mit vielen noch nie bekannt geworde¬
ne» Erklärungen rc. , Z Lhrilr in gr. Zvo,
10 Rthlr.

9) dessen Comtoir - Lexicou , in 9 Sprache«,
für Krufleute , Rechts gelehrte , Staats»
« ävurr «nd überhaupt für jeden Ge¬
schäftsmann mit Etkläruugrn 0. s.
gr. 8vs , Z Rthlr.

10 ) tessen Lexicov Nosologicum Polyglotto»,
ein Verzeichniß aller Krankheiten u . s. w»,
in 10 Sprache» u . s. w» , Z Rthlr.

H ) Rödisgr allgemeines Wörterbuch der
Marine in allen europäischen See spra¬
chen nebst Litteratur, vollstäudizrs Er¬
klärungen u. f. w . , mit uz schönes Kup-
f«rt«frl» , worauf deyu- he rooo Figuren
in gr . 4to , 4 Bände , 40 Mhir»

IS) Trommsdorf, die Apothekerkusst in ih¬
rem ganzen Umfang «ach alphahetischer
Ordnung , ister Band von A, E. , ss Rth.
16 Ggr.

iz ) Allgemeivr Enryrlopaedit für praktische
Kerzte und Wundärzte, bearbeitet und
hrrauszegrkrn von Dr . B . W > Evus»
bruch und Dr» Ebrrmaier, 9 Barde,

! L



srr
rr Rthlr. 6 Kgr. , wovs » eine « „ »führ»
kichere Erkiäruug tey mir gratis ZN habe«
ist.

14) Nemvich Fslpglotto» , Lexics» brr Na«
turgrfchichtr ia mehr sls roc> Sprache»,mit Zudrgnff brr «sturhisiorischeu Ter«
minolozir. Icdrr Artikel ist kurz erklä¬
ret und besch -rirbrrr , rvd mit viele « « ützli«
chen BrArrkunze» , historischen , bksuo«
mische » und sonst vermischte« Inhalts in
4to , so Rthlr.

rz ) Reise durch Druschlasd , Frsukreich und
Holland , im Jahre 1806 herausgezedrn
von P . F . Brede , i Baud , Gö-ttlngea
1807 , s Rthlr.

16) Freude der Oldenburger über Lir Rük«
kehr ihre« Fürsten , 1807 , 8 Ggr.

17) Böheims Auswahl von Maurer Grsän»
gen mit Musik , in Quer - Folio in eine«
prachtvollen Einband, zu einem billigen
Preis.

18) Hufelands Journal der praktische » Heil«
künde, so « eit e« heraus ist , zu einem
billiges Preis.

r -) Dessen Bibliothek der praktischen Heil«
künde , zu einem niedrige» Preis.

Dan » find auch noch Jouruale pro 1806 , die
bereits circulirt haben, billig key

'
mir zu haben,als:

r ) Die Minerva, «en Archeuholtz,s ) Der Freymüthige,
3) Der westphälische Aszeigrr,
4) Dir theologische Lnnalen,
L ) Die hallischr Litt« ratur - Zeitung,

i 6) Die allgemeine Handels . Zeitung,
7) Dir Bildurgrblätter , oder Zeitung für

^ dir Jugend , mit Kupfer und Musiibryla«
ge » rc.

Die Fortsetzung mehrerer Bücher baS nächste«
mal» G. G . Macken in Leer.

i8 . Dis Neben . Schule zu Siepkwerdum
und Damsum ist nächsten Ost«« vacaut , und
die Interessenten wünschen zu deren Wiederbr«
setzung einen tüchtigen Schulmeister. Wer hie¬
zu Lust und Fähigkeit hat , und uvverheirathrt
ist, der melde sich entweder persönlich oder durch
frankirte Briefe bry dem Drichrichtrr Siut
AriavS zu Siepwerbum.

iy . Ls)- ^ oortmLSv iu Lmäen !st
ru haben : Karte von kodleo, küm'zl . kreuL

null äsv LnZräoaeriklen I-Ä ^6ern ; rur LeMlickt äes jetLi ^ eri XrieAsckeaters , rw
1807 . Preis Zo5tdr.

2 u§ !sick macke ick einem kock^ M«,publicum ksksnn !: , ssis ick meine
tkek mit reo Länris vermeiwt ksde,
cias VerLelcknils 2 U ksbsn ilk.

20. Iiu -jek, Hinkmavris zu Tergast , hg
izooo bis 16200 Pfund gut gewönne» Hrs,
nebst einer Psrrhey Rogzen » Lengstroh - » v,»
kaufen ; wer von einem oder « über« im Gc »zwoder Theilweisr Gebrauch « acherckarin . der
sich bry ihm melden und n : ch Gefallen kauf«.

Tergast , den 5. Mä - z 1807.
21 . Zn meiren zum FtttLeidtn s«!t eisi¬

gen Iah - r » benutzten Ländrrryeu k« ns ich , st,die beovrffrhrnde Gommer , und Herbst WM,
noch eisige Stück Vieh aufuehmen ; bsher i-
diejenigen, welche recht gute starke Kühe z«Frttwribrn bry mir nvterdriogr« wollcn , crs«,
che , sich fördrrssmfi bey mir zu meid« !,.

Fiekensholt in Lhunum, den y. März
Krttler.

22. Meine » Gönner» und Freunden «ch
ich hiemit ergebenst bekannt , « er alte Ge«,hu
zu rrparire» , oder neue Schäfte an Ge«ehm,
oder ganz neue Gewehren habe« « iS , odira»
Sporumschrr - Arbeit was z» thun hat , im
verspreche ich gute Arbeit für billige Preise.

Kiefer , Büchsenmacher, « rhnhefti » ?«
im Westerende.

2Z . Der Hourmsnn Heye Jonsseu in ia
Wolde« zu Blankirchr « , hat ei « Schiff mit Zo
behör , eine Haide Last Hader groß , im gul«
Staube , aus der Hand zu verkaufe «.

24. Ich glaubt eirrrr der erstes uud süß!,
sten Pflichte » , di« Pflicht der Daukbarke!t »a<
durch zu erfüllen , wenn ich dknjenige » «<«,
scheuiirbrndeu Frruvden in Leer «vd in Lsga,
welche durch ihre milde» Gabe» , dir Rums«d>
schrn Suppen , Anstalten zu unterstützen dik Sü,
te Hütten , hierdurch öffentlich den hrrzlichst»
und aufrichtigsten Dank bezeuge.

k.

LZ . Leu Neisje van ly Mreo » m
brasvs en Zoecie kawilis , sie AetuiZeoW
vsu kasr eooä sestrae eeren tau , rrz rica

Zerr»



» itLkne in een Xrmäemsr- vk Liis - XVinbel,
ok tot 6ere !Msp . äie ovk reeäs IsnZs io
eea Xrmäemer - Mvkel krin-
äis w « eeken , I^eelell en 8^ 55ven . lemsnä
ässrtoe seneeAea LZ-näe ev 6ebrailr van äe-
relve msäkev, tesn . Licti ket volzenäs
wssl m ket VVeeKendlLt aääreLereox 2/ - ick
»Ixäso vel vLäer säärelkeren Lsl.

j.eer , äen 12 . Msrd 1807-
2ä. Ja der Nach! vom eften bis 2ten Marz

»irs«S I «^ es,
^

tst .
^ ^Efigru jüdisch«» Kirch¬

hofes gewaltsamer Weist entzwey ge¬
schlagen , und demnächst vach dem so.
genaunti» Galg « Stamm «» brr Ems
Kannte hmgrschlrppt,

2) der Pfahl , « vrs» dir Thür ftst- rsttzt
gr«rsrn , USgebrvchra, «ahrschrinlich
mit grvommru worden.

W»«n vun drr jühischrn Trmrise hieselöst sehrdaran gelegen , den Thäter dieses fchäudliche»U-ifug» auszvforschrn, damit ftlöiger demnächst
zur Brrantsortung und Strafe , und mögliche«Frlls zum Ersatz des Schadens Möge « und ««-
grhalten werde, als wird solches hiemit öffeut.
lich bekannt gemacht, usd derjenige , welchervon de« brmeidten Unfug gewisseNachricht ge»den , und de» vürkliche» Lhätrr bruessk » kasu,
aufgefsrdrrt , sich sofort deShsl'o dev dem hie.
figra Smtgrrichtr zu melden , da ihm dann , so« eit es deym Fortgang drr Untersuchung mög¬lich , rin Louisdstr «uSgrzahlt, und sei» Na¬me verschwiegen bleiben stk.

Signatum Leer im- «migrrichtr, den 7. März1807. Oldruhove.27. Da- Ute Stück des dritte« Bandesbrr Gemeinnützige» Nachrichten enthält r1) Bemerkungen über den G!a «bm des Volks«» Vorgeschichten , von Z. G. Orpkr,Prediger zu Filsu-A. (Fortsetzung.)s) Uebrr die Fischrrry in Oftfrierrand.3) Bon der Behutsamkeit im Reden.28. Der Jann Wirtjes zu Leer verkaufte, zu¬folge Kauf - Lontrarts vom3 . November 1304 und8- ^Mliar I8OZ ., von dcnm durch ChrislvpherFreu-denbcrg unterm 25 Lctvbcr i 8°z von wevl. JohannDojt werben offnki-ch angekauftcn, und feinem Vaterwcyi . Harm Wirtjes unterm8. November1735 pri-vaiiin uberlaffenen beyden Wohnungen nebst Gartenuud Zubehör,mgcn , bey. her Wester - Schiitlkave zu

Leer belegen , die an Gerd Jagssen ins Westen be¬
schwettete eine Wohnung nebst zmy darin befindlichem
eisernen Piaten , die Halste des zn beyden Wohnungen
gehörenden Gartens , nach Ausweisung der Mittel¬
mauer , die Gerechtigkeit zu dem auf der SchMite
stehenden Brunnen , gegen dessen Mitnnterhalt und
Verstattung eines Pfades von des Verkäuftrs 'übrigen
Hausern zu bemcldtem Brunnen , und das Mitcigerr-
thum der zwischen bcyden Hauser» befindlichen Mauer,
dein Jann Hcykcs Lengen ; auf dessen Instanz alle
und jede , welche auf obgedachtes Grundstock ein Erb-
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dtensibarkeits - Benaherungs - Pfand - oder sonstigesReal - Recht zu haben vermeinen , hierdurch öffentlich
vorgeladen werden , am Dienstage den 2. Juny c. ,Vormittags y Uhr, , entweder persönlich oder durch
die hiesigen Justiz - Commissions- RacheSchröder und
Höting und die Justiz - Cvmmiffanen Kirchhoff und
Börner , ihre desfalsige Forderungen und Ansprüche
anzugcben und gesetzlich zu bescheinigen , unter der
Verwarnung, baß die Außenleibenden mit ihren et¬
waigen Real - Ansprüchen aus das Grundstück präclu-dirt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferlcget werden solle ; jedoch vorbehaltlich der Ge¬
rechtsame aller ins Feld gerückten Milikair - und selbi¬
gen gleich zu achtenden Personen.

Signatum Leer im. Amtgerichte , dcn yten März
1807 . Oldenhove.

29 . Nachdem über des am 13 . Jnly l8c>S
verstorbenen Woltje Janff Eltjes zu Stapelmohr
Nachlaß , auf Instanz der Wittwe Gecsche Janffen,der generale Concurs ästo erkannt und eröfnet wor¬den ;. so wird hiedurch Allen, und Jeden , welche vorsdem weyl. Woltje Janss Eltjes etwas an Gelbe , Sa¬
chen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben,«„gedeutet, der Wittwe Gecsche Janffen nicht das
Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr dem Gerich¬te davon sörderfamst treulich Anzeige zu machen und
die Gelder oder Sachen , mit Vorbehalt ihrer daran
habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum ab-
zulieftrn , unter der Verwarnung:

daß eine Bezahlung an die Wittwe Gecsche Jans-
srn für nicht geschehen geachtet , eine Verschwei¬
gung und Zurückhaltung aber den Verlust des Un¬
terpfandes und andern Rechts zur Folge habe»werden.

Signatum Leer im Amlgmchte, am 9 . May 1807.
Oldenhove.



Geburt » » Anzeigen.
I . Hsäen morgen vorlostv m^n gellefäs

Vrorr>v Leer fpoeäig van eenen vrelAslcdL ^ s-
ven 2soo.

Lmäen » äsn LZ . kebrusr^ 1827.
6 . vsn ^mästt,

2 . Die am 6 . d. M. erfolgte glückliche
Entbindung meiner liebe « Fm» von ei»««
wohlgebildete» Mädchen , zeige hiemit erge¬
benst an.

Ditzum , den 7. März 1807.
Busemau « .

z . Ss eben wurde meine Frau von eine«
Mädchen glücklich rotSuude ».

Norden, den März 1807.
Schöaewrg.

L24 s
4 Heute gebar meine Frau eines grsuch«!

Soö«. »
Bvnba , den 9 . Marz 1807.

Evert F. Troeuttelt.
To drsfälle.

1 . Der Li . Februar war für « ich rinLiz
der Freude , indem meine lirdr Ebtgattwmch
an demselben mit einer wshlgebildkrn Toch !«
beschenkte ; — doch kur; waren dich Freud, «,
denn am z . dieses traf der unerbittliche Ted i«
unsere ss friedliche Hütte ein , «ud raste ms,„
ueugeborue Tochter hinweg vo » unserer Sch,,

Diesen für u«S so schmerzlichen Mckji,
« scheu unser« Anverwandte » und FreMtuhl,,
durch schuldigst bekannt.

Leer , de» Z . März 1807.
Evldert Wsrmtjch ,

d

— - - ^

Anmerkung . «
Wegen de- am sy . d. M. eintrrtenden Osterfeste- , wird No. iz . dieser «öcheotlichi «?

Anzeigen und Nachrichten , de« 25 . diese- zum Abdruck üörrgeden ; daher» man »erhofft , W-
allr Inrereosta für diese Nummer di- -ahi« völlig kikgrsandt find.
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